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Donnerstag, 20. Juli, 19.30 Uhr

Senta Berger präsentiert First Night
Highlights aus Film und Musical

In Zusammenarbeit mit dem Rundfunk Berlin–Brandenburg (rbb)

– Großes Feuerwerksfinale –

Freitag, 21. Juli, 19.30 Uhr
Lucia Aliberti präsentiert

Belcanto – Musik der großen Gefühle
Samstag, 22. Juli, 19.30 Uhr

Opera Italiana in Licht und Feuer
Die große Nacht der italienischen Oper

Sonntag, 23. Juli, 19.30 Uhr

Vier Pianisten – Ein Konzert
Joja Wendt, Sebastian Knauer, Axel Zwingenberger & Martin Tingvall

Montag, 24. Juli, 19.30 Uhr

Till Brönner Orchestra
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Das Superwahljahr 2017 hat bislang viele Überraschungen gebracht und da-

mit ebenso viele Expertenprognosen ad absurdum geführt. Für Ihr persön-

liches Meinungsbild zur Bundestagswahl im September werden Ihnen im 

Club bis dahin noch diverse Spitzenpolitiker Rede und Antwort stehen. Aktu-

elle Informationen zu Personen und Daten finden Sie auf unserer Website.

Aber auch auf weniger politische, dafür umso genussreichere Veranstaltun-

gen im Berlin Capital Club möchten wir Sie auf diesem Wege aufmerksam 

machen: Ob unsere „Hummer-Nummer“, exklusive Weinproben, Gin-Tas-

tings, Spezialitätenwochen oder Gala-Menüs – die Clubverantwortlichen ha-

ben für Sie, verehrte Mitglieder, auch diesmal wieder verschiedenste Gour-

met-Veranstaltungen geplant. Mit einem Blick in den Veranstaltungskalender 

und ins Internet finden ganz sicher auch Sie den richtigen Event für Ihren Ge-

schmack.

Und für die vielen Freunde des kleinen weißen Balles hält die Golfsaison in 

unserem Schwesterclub in Motzen aufregende und spannende Turniere auf 

einer der besten Golfanlagen der Region bereit. Sie haben die Qual der Wahl. 
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Berlinale-Stars zu Gast im Berlin Capital Club

Diese Party hat schon Tradition: Während der 67. Inter-

nationalen Filmfestspiele lud die Filmförderungsanstalt 

(FFA) wieder Stars und Filmschaffende in den Berlin 

Capital Club ein. Schon zum 9. Mal fand das FFA-Din-

ner mit namhafter Prominenz aus Film, Medien, Kultur 

und Politik bei uns statt. Kulturstaatsministerin Moni-

ka Grütters sowie FFA-Präsident und Kulturstaatsmi-

nister a. D. Prof. Dr. h. c. Bernd Neumann begrüßten 

130 gut gelaunte Gäste über den Dächern des Gen-

darmenmarkts, unter ihnen Iris Berben, Präsidentin der 

Deutschen Filmakademie, die Wettbewerbsregisseure 

Thomas Arslan und Andres Veiel, die Schauspieler und 

Schauspielerinnen Jasmin Tabatabai, Maria Dragus, 

Palina Rojinsky, Florian Lukas und Max Riemelt sowie 

die Shootingstars Jella Haase und Jannis Niewöhner.

Ein exzellentes Menü von unserem Küchenchef Malte 

Schreiber, erlesene Drinks und ein imposanter Blick 

auf den schönsten Platz Berlins bildeten den stilvollen 

Rahmen für den kommunikativen Abend der Filmwelt. 

Umgesetzt wurde die Veranstaltung erneut von der 

Berliner Agentur Schrenk + Schrenk.

Kulturstaatsministerin Monika Grütters, Iris Berben

Happy Birthday, Rita Süßmuth

Prof. Dr. Bernd Neumann mit Jasmin Tabatabai Shootingstars Max Riemelt und Jella Haase

Staatsbesuch aus Portugal

Trotz ihres Alters hat die ehemalige Bundestagspräsiden-

tin Rita Süßmuth nichts von ihrem Charme, ihrer Elo-

quenz und Schlagfertigkeit verloren. Das fanden auch die 

vielen Gäste und Gratulanten, die den 80. Geburtstag der 

CDU-Politikerin im Berlin Capital Club feierten. 

Portugals Premierminister António Costa und der Bot-

schafter des Landes S. E. João Mira Gomes kamen zu 

uns in den Club auf „Staatsbesuch“. Chairman Dieter 

R. Klostermann ließ es sich nicht nehmen, die hohen 

Gäste persönlich zu begrüßen.

Gratulierten Rita Süßmuth mit Champagner: Roland Specker, Andreas Wehner Botschafter João Mira Gomes, Premier António Costa, Dieter R. Klostermann
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EINBLICK BERLIN CAPITAL CLUB

Der perfekte Rahmen und ein hervorragender Service sorgen dafür, dass jedes Event zum Erfolg 
wird. So erlebe ich es immer wieder als Teilnehmerin. Und auch als Gastgeberin bei meinen eigenen 
Veranstaltungen weiß ich, dass ich mich auf das Team des Berlin Capital Club verlassen kann. 

Martina Schäfer, Inhaberin von FINIS Kommunikation
Mitglied seit September 2013

Ihre Empfehlung

Auf der Unterstützung unserer Mitglieder basiert die einzigartige Erfolgsstory 
des Berlin Capital Club. Dafür sind wir sehr dankbar, denn diese Entwicklung 
zeigt deutlich, dass wir auch in Zukunft ein Club mit besten Aussichten sind. 
Und wenn Sie in Ihrem geschäftlichen oder privaten Umfeld auf Menschen 
treffen, die genauso gut wie Sie zum Club der Entscheider passen, nutzen Sie 
Ihr Privileg und sprechen Sie eine Empfehlung aus.

Antje Quilitzki, Membership Manager
Telefon: +49 30 206297 78
E-Mail: membership@berlincapitalclub.de
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Dr. Martina Kloepfer
Position: Geschäftsführerin

Unternehmen: KloepferTraining

Der Berlin Capital Club bietet für meine Ver-

anstaltungen und Seminare optimale Bedin-

gungen. Firmenkunden schätzen bei Präsenta-

tions- oder Medientrainings die Aussicht, das 

Ambiente und die persönliche Atmosphäre. Für 

meine offenen Frühstück-Workshops für Mit-

glieder zu Themen wie Präsentation, Rhetorik 

oder Stimme bieten die Räume und das reich-

haltige Frühstücksangebot eine ideale Kombi-

nation. Sehr gern nutzen mein Mann und ich 

den Club auch privat, um uns mit Freunden zu 

treffen. Herbstfest, Menüfinale und Neujahrs-

empfang gehören dabei zu unseren Highlights.

Gökhan C. Teke
Position: Geschäftsführer

Unternehmung: ADAC Fahrsicherheits- 

zentrum Berlin-Brandenburg GmbH

Am Berlin Capital Club schätze ich ganz be-

sonders die angenehme Atmosphäre und 

das freundliche Miteinander. Als Gast füh-

le ich mich hier sehr gut betreut und die 

Küche ist lecker. Ich erinnere mich an so 

manche interessante Events im und mit 

dem Berlin Capital Club. Insbesondere die 

Gastredner-Frühstücke und das Welcome 

Breakfast schätze ich sehr, aber auch die 

Klassiker wie das Herbstfest oder den Neu-

jahrsempfang. Die angenehme und zu-

gleich diskrete Atmosphäre, die mir die 

Räumlichkeiten bieten, nutze ich gern für 

ein Brainstorming beim Frühstücken mit 

meinen Geschäftspartnern.
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Gegenbauer machts: 
einfach, effizient, einwandfrei.

FACILITY MANAGEMENT

www.gegenbauer.de
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Auf der Beliebtheitsskala unserer Veranstaltungen rangiert 

er ganz weit oben: der Kochkurs mit unserem Küchen-

chef Malte Schreiber. Ob die Geheimnisse der Fermenta-

tion, die Zubereitung von Hummer oder kompletter Gala-

Menüs, das Küchenteam lässt sich immer wieder neue 

Gourmet-Events einfallen. Diesmal hing die Koch-Latte 

allerdings für die fröhlichen Teilnehmer besonders hoch: 

Es galt, ein Menü mit sage und schreibe acht Gängen 

auf die festlich gedeckten Tische zu bringen. Aber mit viel 

Spaß sowie ebenso viel Hilfe und guten Tipps von Malte 

Schreiber und Sous Chef Ingo Ehlers (Fotos oben) meis-

terten die Hobbyköche auch diese „Gourmet-Hürde“ mit 

Bravour. Hier sehen Sie alle Kreationen auf einen Blick:

18. März 2017, Kochkurs mit Malte Schreiber

BERLIN CAPITAL CLUB Gourmet

Er gilt als Spitzensommelier und Weinguru – aber auch 

in der Küche gehört Gunnar Tietz zu den besten sei-

nes Fachs. Gemeinsam mit unserem Küchenchef Malte 

Schreiber luden die zwei Gourmetprofis ihre illustre Gäs-

teschar zu einem Dinnerabend der Extraklasse ein. Vom 

Tatar Wagyu bis zu den Petit Fours lösten ihre Kreati-

onen wahre Stürme der Begeisterung aus. Exzellente 

Tropfen passend zu den jeweiligen Gängen und unter-

haltsame Bemerkungen von Gunnar Tietz zu Speisen 

und Getränken rundeten den Dinnerabend stilvoll ab.

30. März 2017, Dinnerabend  mit Malte Schreiber und Gunnar Tietz, Otto Gourmet

Amuse-Bouche
***

Tatar Wagyu / Sauerteigbrot / Rapsemulsion 
Verbrannte Birne

***
Essenz Röstzwiebel

Tafelspitz von US Black Angus Top 
Erbse / Pilzerde

***
Ochsencarree / Kürbiskernölgraupen 

Stängelkohl / Joghurt / Senf
***

Kardamom-Schokolade / Kaffeeschnitte 
Safraneis

***
Petit Fours

Genossen den exklusiven Dinnerabend mit perfekter Weinbe-
gleitung: v. l. n. r. Dr. Hans Dieter Neumann, Heike Bienzle, 
Dieter Johannsen-Roth

Bärlauchbrühe/Sauerkraut vom Kohlrabi/Haselnusseigelb
***Miesmuschel/Kressesaft/Sesamapfel
***Hummer/Kamillemolke/Yuzu Hollandaise
***Kalbsbries/Mangold
***Kalbsherz/weiße Rübe/Graubrot/Pflaume
***Rinderfilet bleu/Champignon/Kürbiskernöl/Nussbutterbrösel
***Fichteneis/geräucherte Schokolade/Kohle
***Rhabarber/Dill/Fenchel/Himbeere Nächster Kochkurs: Sa, 14. Oktober 2017
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VERANSTALTUNGEN IM RÜCKBLICK

28. Februar 2017, Glastasting mit Maximilian J. Riedel 

Wer kennt sie nicht, die exklusiven Gläser des Traditionsunternehmens RIEDEL, die 

einen edlen Tropfen erst vollendet zum Genuss machen. Inhaber Maximilian J. Riedel, 

der das Haus in mittlerweile 11. Generation leitet, war bei einem einmaligen Glastas-

ting bei uns im Club voll in seinem Element. Nachdem der Experte seinen vielen Tes-

tern zunächst erläutert hatte, wie Größe, Form und Durchmesser des Kelches den 

Weingenuss beeinflussen, ging es für alle an den „praktischen Teil“. Und da staunten 

die Teilnehmer nicht schlecht, als sie am eigenen Gaumen erfuhren, wie gravierend 

der geschmackliche Unterschied in den verschiedenen Weingläsern sein kann. Der-

maßen beeindruckt, verstanden nun alle, warum hochkarätige Vinotheken und Res-

taurants auf der ganzen Welt Gläser aus dem Hause RIEDEL verwenden.

08. März 2017, Faszination und Mythos „GIN“

Vom mittelalterlichen Medikament über den „billigen 

Fusel“ der englischen Unterschicht im vergangenen 

Jahrhundert ist der Gin mittlerweile zum angesagten 

„Szene-Getränk“ avanciert. Kein Wunder also, dass 

Sommelier Frank Deutschmann (Foto unten) bei sei-

nem Gin-Tasting jede Menge Gäste begrüßen konnte. 

Unter dem Motto „Faszination und Mythos ‚GIN‘“, de-

monstrierte er bei einem 3-Gang-Menü, welche Viel-

falt an Duft, Aromen und Geschmack der traditionsrei-

che Wachholderschnaps entwickeln kann. 

BERLIN CAPITAL CLUB Gourmet
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Bei romantischem Kerzenlicht wur-

de am Valentinstag an festlich ge-

schmückten Tischen ein 3-Gänge-

Menü mit erlesenen Weinen serviert, 

das nicht nur im Gaumen angeneh-

mes Kribbeln auslöste ...

14. Februar 2017, Love and Dine

BERLIN CAPITAL CLUB Gourmet

Saisonale Köstlichkeiten wurden während der Berlin 

Capital Club Genusswochen im Februar 

und März aufgetischt. „Alles rund 

um den Hering“ machte dabei 

den Anfang und gesund ge-

nießen stand bei den Herings-

menüs für uns im Mittelpunkt. 

Zum Beispiel: Geflämmter Hering, 

Matjestatar, Passe Piere Alge, Dill

eis, Joghurtgel, Miesmuschel in ess-

barer Schale und marinierte Garten-

gurke.

Steaks vom Schwein, Rind, Färse oder 

Lamm servierten wir im März mit Beilagen 

wie Rosmarinkartoffeln, Zwiebel-Kartoffel-

püree oder Speckbohnen, um nur einige zu 

nennen. Viele geschmackvolle Gründe also, 

sich auf die kommenden Genusswochen im 

Club zu freuen. Was wir Ihnen dort servie-

ren, erfahren Sie in unserem Eventflyer und 

auf unserer Website.

Hering und Steak
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VERANSTALTUNGEN IM RÜCKBLICK

Nach seinem Wechsel in die Wirtschaft arbeitete der ehe-

malige Strafverteidiger bis 2009 für einen internationalen 

Konzern in den USA, wo er enge Kontakte zu Militär- und 

Sicherheitsbehörden knüpfte. Zu dieser Zeit entstand der 

Plot zu „Verraten“, der seinen Ursprung in den Gescheh-

nissen rund um den arabischen Frühling hat. Bei seiner Le-

sung aus dem gleichnamigen Buch, das seit dem 2. Feb-

ruar im Handel ist, verbreitete der Autor Spannung pur bei 

seinem Publikum.

02. März 2017, Lesung mit Florian Schwiecker

BERLIN CAPITAL CLUB Business Talk

Spannende Themen und Gäste lockten auch in diesem 

Frühjahr wieder jede Menge Mitglieder und Gäste zu 

unseren Frühstücks- und Kamingesprächen.

Den Reigen eröffnete Dr. med. Dietmar Peikert, bei 

dessen Frühstücksgespräch es um Burn-out, Hypno-

therapie sowie neue Denk- und Therapieansätze aus 

der Epigenetik ging.

Mit einem spannenden Vortrag und anschließendem 

Kamingespräch stellte Jean Leonardi die Organisa-

tion „SEA SHEPHERD“ vor, die sich mit viel Engage-

ment gegen Überfischung, Vermüllung und Vergiftung 

der Ozeane einsetzt.

Europa und die Konrad-Adenauer-Stiftung, deren An-

liegen u. a. die europäische Integration ist, war das 

Thema von Dr. Hans-Gert Pöttering, Präsident des 

Europäischen Parlaments a. D. beim Kamingespräch. 

Die neugegründete „Cyber-Einheit“ der Bundeswehr 

zur Abwehr von Hacker-Attacken auf öffentliche Ziele 

unseres Landes stand im Mittelpunkt des Frühstücks-

vortrages von Dr. Katrin Suder, Staatssekretärin im 

Bundesministerium der Verteidigung.

Frühstück mit Dr. med. Dietmar Peikert auf Einladung von Marion Uhrig-Lam-
mersen, Mitglied in unserem Advisory Board.

Andreas Wehner und Dr. Hans-Gert Pöttering, Präsident des Europäischen 
Parlaments a. D., Vorsitzender der Konrad-Adenauer-Stiftung

Kamingespräch mit Jean Leonardi von SEA SHEPHERD
Staatssekretärin Dr. Katrin Suder, hier mit Dr. Sigrid Nikutta (l.), Mitglied des 
Advisory Board, und Clubpräsident Jörg Woltmann

Ist bei „Edel Books“ 
erschienen, der Polit-
Thriller „Verraten“ von 
Florian Schwiecker.

Florian Schwiecker, hier mit Andreas Wehner, fessel-
te sein Publikum mit einer Lesung aus „Verraten“. 



Seatris ist ein nachhaltiges Restau-

rant-Management-System, mit dem 

Spitzengastronomen ihr Restaurant ziel-

gerichteter organisieren und die unter-

schiedlichen Vorgänge einfacher ver-

walten können. Die Seatris Business-Suite besteht aus 

mehreren Modulen, die im Zusammenspiel dazu bei-

tragen, ein Restaurant langfristig zu 100 Prozent aus-

zulasten. Über Seatris lassen sich kurzfristige Absagen 

und No-Shows reduzieren, aber auch gezielte Marke-

tingaktionen aussteuern. Gast und Restaurant werden 

auf eine Weise verlinkt, die dem Restaurant nutzt, oh-

ne den Gast mit Werbung zu bedrängen. Das Berliner 

Unternehmen wird von Berlin Capital Club Mitglied Vi-

vien  Richter (Foto oben) geführt. www.seatris.com

BERLIN CAPITAL CLUB Start-up

Starcookers ist das 

größte Gourmetportal 

und präsentiert die er-

folgreichsten Spitzen-

köche aus Deutsch-

land, Österreich und 

der Schweiz. Die Nut-

zer erhalten hier alle In-

formationen zu Vita- und Erfolgsgeschichten der Kü-

chenstars und lesen täglich neue Sternerezepte. Über 

3000 Rezepte der Spitzenköche sind abrufbar so-

wie viele Tipps für den Lifestylebereich – angefangen 

von Reisen, Kochschulen, Locations, Onlineshops und 

vielem mehr. Starcookers verfügt über eine sehr an-

spruchsvolle Zielgruppe. www.starcookers.com

Am 21. März 2017 war es mal wieder so weit, unsere Advisory-Board-Mitglieder Prof. Dr. Peter Fissenewert, Klaus-

Jürgen Meier und Dr. Axel Stirl, die diese Eventreihe initiiert haben, präsentierten zwei neue Start-ups im Club.

Diese Plattform bietet den jungen Unternehmen die Möglichkeit, sich zu präsentieren, und ist für die Mitglieder 

eine gute Gelegenheit, mit den Gründern persönlich in Kontakt zu kommen und zu diskutieren. Beide Unterneh-

men haben die Gastronomie zur Zielgruppe.

Ob umfangreicher Geschäftsbericht, 
repräsentative Broschüre oder edles  
Magazin, ob hochwertige Geschäfts-
ausstattung oder professionelles 
Messesystem – wir sorgen für Ihren 
perfekten Auftritt. Als innovatives 
Unternehmen der Druckindustrie 
ist LASERLINE auf Geschäfts- und 
Werbedrucksachen spezialisiert. 
Umfassender Service ist uns genauso 
wichtig wie höchste Qualität und 
schnellste Lieferzeiten bei jedem 
Auftrag. Bequem im Web und immer 
ansprechbar vor Ort. Weitere Infos: 

www.laser-line.de

Ihr Anspruch ist unser Maßstab

Prof. Dr. Peter Fissenewert mit Michael 
Schamberger, Geschäftsführer von Star-
cookers
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Unsere Damen der Ladies Lounge ließen es 2017 „ge-

mütlich“ angehen. Nach all den Neujahrsempfängen 

trafen sie sich zu einem zwanglosen Get-together im 

Club. Bei leckeren Snacks und edlen Tropfen war end-

lich einmal genügend Zeit für die Ladies, sich nach 

Herzenslust über Vergangenheit, Gegenwart und Zu-

kunft auszutauschen. Bei bester Stimmung war damit 

ein kurzweiliger Abend garantiert.

07. Februar 2017, Get-together

BERLIN CAPITAL CLUB Ladies Lounge

Vernissage anlässlich der Ausstellung von Saleh Azzawi

„Schmecken, riechen und fühlen“ standen bei der Ladies 

Lounge im März im Mittelpunkt. Unter dem Motto „Früh-

jahrsputz für Ihren Körper“ stellte Kerstin Eigenbrod (Foto 

oben links) unseren Damen an diesem Abend das preis-

gekrönte österreichische Unternehmen RINGANA vor. 

Die Firma produziert seit 1996 wirkungsvolle Pflege- und 

Vitalstoffe. „Wir sind zu 100 % frisch“, erläuterte Kerstin 

Eigenbrod den Damen bei ihrem Vortrag.

14. März 2017, zu Gast Kerstin Eigenbrod

Stadtlandschaften gehen ihm ebenso leicht von der 

Hand wie Porträts. Bis Ende März waren Werke des 

gelernten Grafikdesigners Saleh Azzawi bei uns im 

Club zu sehen. Die Vernissage des syrischen Künst-

lers fand großen Anklang.  Zu den Höhepunkten sei-

ner Laufbahn zählt er, dass S.E. Dr. Musaed Haroun, 

der Botschafter Kuwaits, sich seinerzeit bei dem 

Wahlberliner im Namen von S. H. Sheik Sabah Al-

Ahmad Al-Jaber Al-Sabah für ein Bild vom Gendar-

menmarkt bedankte.

Andreas Wehner mit Saleh Azzawi Im Kreise von Freunden und Bekannten genoss Saleh Azzawi die Dankesrede.

VERANSTALTUNGEN IM RÜCKBLICK
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Berliner Wirtschaftsgespräche

Frank Becker mit Gerda Hasselfeldt Gabriele Thöne, Mathias Kollatz-Ahnen, Katharina JahnProf. Dr. Johanna Wanka

Die hohe Politik gab sich mal wieder bei den „Berli-

ner Wirtschaftsgesprächen“ die Ehre. So konnten de-

ren Vorstandsvorsitzender Frank Becker und seine 

Stellvertreterin Gabriele Thöne diesmal Gerda Has-

selfeldt, Vorsitzende der CSU-Landesgruppe im Bun-

destag, sowie die Bundesministerin für Bildung und 

Forschung, Prof. Dr. Johanna Wanka, zu einem inter-

essanten Frühstück begrüßen. Unter anderem ging es 

um die Flüchtlingspolitik und den Bildungsstandard in 

unserem Land. Wesentlich lokalere Themen sprach der 

Frühstücksgast Dr. Mathias Kollatz-Ahnen an. Ber-

lins Finanzsenator stand seinen interessierten Zuhö-

rern Rede und Antwort dazu, wie sich der Haushalt der 

Hauptstadt entwickelt und wo die Investitionsschwer-

punkte der nächsten Jahre liegen. Ein Thema war na-

türlich auch, ob für den geplanten Großflughafen BER 

eventuell noch weitere große Geldmittel nachgeschos-

sen werden müssen, damit er endlich eröffnen kann.

Ausblick: 

Do, 15. Juni 2017 Dilek Kolat 

Mo, 19. Juni 2017 Elke Breitenbach

Politik und Forschung zu Gast beim INFRANEU-Frühstück

Zwei spannende und 

interessante Gäste aus 

Wirtschaft und For-

schung hatte diesmal 

INFRANEU zum Früh-

stück geladen. So gab 

im Februar zunächst die 

Vorstandsvorsitzen-

de der GASAG Ber-

liner Gaswerke AG, Vera Gäde-Butzlaff, einen histori-

schen Abriss ihres Unternehmens. „Am 1. Januar 1847 

übernahmen die Berliner ‚Städtischen Gaswerke‘ von 

der englischen ‚Imperial Continental Gas Association‘ 

die öffentliche Beleuchtung Berlins. Schnell entwickel-

ten sich die Städtischen Gaswerke zum größten Gasver-

sorger Europas“, erläuterte sie den vielen Gästen. Dann 

sprach sie auch noch über die Zukunft des Energierie-

sen und stellte klar, dass man dort bestens aufgestellt 

sei und alle Weichen auch für den künftigen Erfolg der 

GASAG auf Grün stehen. Daten, Zahlen und Fakten er-

www.bwg-ev.net

www.infraneu.de

fuhren die Gäste beim Frühstück mit Prof. Dr. Christian 

Thomsen, dem Präsidenten der Technischen Universität 

Berlin. So erläuterte er u. a., dass die TU Berlin eine der 

forschungsstärksten Universitäten Europas ist. Sie zählt 

mit 33.500 Studierenden, ca. 100 Studienangeboten und 

40 Instituten zu den großen, international renommierten 

technischen Instituten. Im internationalen Ranking findet 

sich die TU unter den weltweit besten 100. Die zehn For-

schungsschwerpunkte beschäftigen sich mit der Grund-

lagenforschung in naturwissenschaftlichen Disziplinen mit 

einer besonderen Ausrichtung auf innovationsorientierte 

Forschung. Die Frage, ob die Finanzierung solcher Projek-

te auch künftig gesichert ist, beantwortete Prof. Thom-

sen so: „Herausragende wissenschaftliche Leistungen 

werden finanziell ermöglicht u. a. durch die Exzellenziniti-

ative von Bund und Ländern, die Deutsche Forschungs-

gemeinschaft, die Europäische Union und die Wirtschaft. 

Letztlich konnten so über 177,5 Mio. Euro Drittmittel für 

Forschungszwecke im Jahr 2015 eingeworben werden.“
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VERANSTALTUNGEN IM RÜCKBLICK

BERLIN CAPITAL CLUB Members get together

Es ist ein zentraler Ort deutscher Ge-

schichte: das Reichstagsgebäude, 

in dem heute der Bundestag resi-

diert. Kein Wunder, dass Führungen 

durch den beeindruckenden Bau bei 

den Mitgliedern des Berlin Capital 

Club ganz besonders beliebt sind. Der 

Schwerpunkt der 90-minütigen exklu-

siven Führung durch Gebäude, Plenar-

saal und Glaskuppel lag auf der inter-

essanten Geschichte des Hauses.

28. März 2017, Führung durch das Reichstagsgebäude

27. April 2017, Führung auf dem Gelände der Internationalen Gartenausstellung Berlin 
„Ein MEHR aus Farben“

Machten jede Menge spannende Entdeckungen beim Besuch des Reichstags: Karlheinz und Irene 
Fleischmann, Dr. Karina Eichhorn, Dirk Frömter (Foto v. l. n. r.)

Die 15 Teilnehmer unseres exklusi-

ven Ausflugs auf die „IGA“ strahl-

ten mit der Sonne um die Wette. Bei 

herrlichem Wetter genossen sie das 

„MEHR aus Farben“ in den Gärten 

der Welt. Trotz noch etwas kühleren 

Temperaturen war die Blütenpracht, 

die sich den Teilnehmern bot, genau-

so überwältigend wie die gesamten 

Gartenanlagen in Hellersdorf.



Smoke In … „Zigarren und Paris“

Der „blaue“ Abend stand 

diesmal ganz im Zeichen der 

Seine-Metropole. Bei einem 

3-Gänge-Menü à la parisienne 

mit passender Zigarrenbeglei-

tung entführte „Zigarrenpapst“ 

Dr. Maximilian Herzog seine 

Gäste nach Paris. Zigarren wie 

die „Quai d‘Orsay“, aus Kuba 

stammend und ursprünglich für den französischen Au-

ßenminister komponiert, oder das von Oda Wolf und 

Max Maldacker präsentierte Stück „Love Letters“, alles 

war bei diesem Smoke In einfach typisch französisch ... 

Das Magazin für 
Berliner, Netzwerker, 
Hauptstadtkenner 
und solche, die es 
werden wollen.

Mediadaten und weitere Informationen 
erhalten Sie unter: 

Telefon 030 / 46 70 96 777 
anzeigen_BTG@laser-line.de 

Auch am Kiosk
Erscheint 4 Mal im Jahr
In deutscher und englischer Fassung
Auflage von 15.000 Exemplaren

BERL IN
  to go

B U S I N E S S  N E W S  Z U M  M I T N E H M E N

•
•
•
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BERLIN CAPITAL CLUB Golf 
13. März 2017, 9. Berlin Capital Club Fun Indoor Golf Turnier

Mit echten Golfschlägern und „ech-

ten“ Schaumstoffbällen ging es beim 

9. Berlin Capital Club Fun Indoor Golf 

Turnier mal wieder über Teppiche, Bar

tresen und Kamine. Wie beim richtigen 

Golf gab es im Club einen Kanonen-

start, Scorekarten und am Ende eine 

Siegerehrung. Köstlichkeiten aus Küche 

und Keller begleiteten die Flights beim 

Scramble auf dem schwierigen Par-

cours, den die Golf-Pros aus unserem 

Schwesterclub in Motzen zwischen Flur 

und Lounge mit Hindernissen nur so 

gespickt hatten. Ein schönes Spiel und 

jede Menge Spaß für alle.

Der von Designer Kurt Rossknecht gestaltete Golfplatz des Berliner Golf & Country Club Motzener See e. V., ist 

auch in diesem Jahr wieder Austragungsort zahlreicher Turniere.

Neben dem 27-Loch-Championship-Course steht den Mitgliedern und Gästen zusätzlich ein 9-Loch-Executive-

Course zur Verfügung.

Gewichtsklasse:	 Halbschwergewicht
Nationalität:	 deutsch
Geburtstag:	 29. Dezember 1963
Geburtsort:	 Duisburg
Stil:	 Rechtsauslage
Größe:	 1,88 m
Kampfstatistik
Kämpfe:	 48
Siege:	 41
K.-o.-Siege:	 19
Niederlagen:	 6
Unentschieden:	 1

Zu Gast im Club: Graciano Rocchigiani

Er hatte sein ganzes Sportlerleben lang „schlagende Argumente“ zur Hand: der Berliner Box-Champion Gra-

ciano Rocchigiani. Bei seinem Besuch im Berlin Capital Club zeigte sich „Rocki“, wie ihn seine Freunde gerne 

nennen, dagegen von seiner charmantesten Seite. 

Golf-Termine 2017

Mo, 15. Mai 2017	 XV. Berlin Capital Club Ladies Golf Cup powered by BMW Wernecke KG
Mo, 19. Juni 2017	 XVI. Berlin Capital Club Golf Cup powered by BMW Wernecke KG
Mo, 10. Juli 2017	 Berlin Capital Club 9-Loch After Work Golf Cup
Mo, 25. September 2017	 Berlin Capital Club & De Saint Gall Golf Cup powered by pm2 Immobilien
Mo, 09. Oktober 2017	 Berlin Capital Club 9-Loch Business Golf Cup

1. Platz: Dr. Gabriela Soskuty u. Dr. Rolf Koschorrek

Dr. Martin Duncker, Andreas Klatt und die zweit-
platzierten Markus Jocher & Amit Prasad
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Mai

Mo., 08. Mai – Fr., 12. Mai 2017
BERLIN CAPITAL CLUB Genusswo-
che „Klassiker von der Maischolle und 
vom Maibock“ 

Mo., 08. Mai 2017, 19.30 Uhr
Gentlemen´s Dinner (Herrenabend 
– Jour fixe) auf Einladung, Kleidung: 
Smoking (zwingend!), 75 Euro p. P. 

Di., 09. Mai 2017, 18.30 Uhr
BERLIN CAPITAL CLUB Ladies 
Lounge mit Jean Balke, Designerin 
des Berliner Schmucklabels ATELIER 
NALLIK, 38 Euro p. P.**

Fr., 12. Mai 2017, 19.00 Uhr
BERLIN CAPITAL CLUB & RIAS Kam-
merchor Privatkonzert vom „RIAS 
Kammerchor“ unter dem Motto „Ein 
italienischer Abend“ im Club 
79 Euro p. P.***

Mo., 15. Mai 2017, ab 10.00 Uhr
BERLIN CAPITAL CLUB Golf 
XV. Berlin Capital Club Ladies Golf 
Cup powered by BMW Wernecke

Mi., 17. Mai 2017, 08.30 Uhr
BERLIN CAPITAL CLUB 
Business Talk Frühstück 
mit Kerstin Andreae, 
MdB, stellvertretende 
Fraktionsvorsitzende der 
Bündnis 90/DIE GRÜ-
NEN 18 Euro p. P.*

Mi., 17. Mai 2017, 19.00 Uhr
manager lounge zum Thema „Grüne 
Stadt der Zukunft“, 39 Euro p. P.**

Do., 18. Mai 2017, 19.00 Uhr
BERLIN CAPITAL CLUB Business 
Women’s Evening – auf Einladung 
– mit der Präsidentin der Hockey Vil-
lage India Foundation e. V., Andrea 
Thumshirn, 45 Euro p. P. 

Fr., 19. Mai 2017, 19.00 Uhr 
BERLIN CAPITAL CLUB Frühlingsfest 
„Members & Friends“ 
75 Euro p. P.**

Mo., 22. Mai 2017, 19.00 Uhr
BERLIN CAPITAL CLUB Start-up
mit Vorstellung interessanter Start-ups
38 Euro p. P. **

Mo., 29. Mai 2017, 18.30 Uhr
BERLIN CAPITAL CLUB Business 
Talk, Kamingespräch mit Dr. Stefan 

Kursawe und Dr. Rolf Kowanz von 
Eversheds, 38 Euro p. P.**

Di., 30. Mai 2017, 19.00 Uhr
Uhrendinner powered by Juwelier 
Leicht

Juni

Do., 01. Juni 2017, 08.30 Uhr
BERLIN CAPITAL CLUB Business 
Talk Frühstück mit Thomas Tscher-
sich, Senior Vice President Group Se-
curity Services, Deutsche Telekom AG, 
18 Euro p. P.*

Do, 08. Juni 2017, 8.30 Uhr
BERLIN CAPITAL 
CLUB Business 
Talk Frühstück mit 
Dr. Peter Tauber, 
MdB, Generalsekre-
tär der CDU. 
18 Euro p. P.*

Mo., 12. Juni – Fr., 16. Juni 2017
BERLIN CAPITAL CLUB Genusswo-
che „Saisonales aus dem Garten zu 
regionalem Fleisch und Fisch“ 

Mo., 12. Juni 2017, 19.30 Uhr
Gentlemen´s Dinner (Herrenabend – 
Jour fixe) auf Einladung
Kleidung: Smoking (zwingend!) 
75 Euro p. P. 

Di., 13. Juni 2017, 08.30 Uhr
BERLIN CAPITAL CLUB Business 
Talk mit Prof. Dr. Peter Fissenewert, 
Buse Heberer Fromm Rechtsanwäl-
te und Advisory-Board-Mitglied, zum 
Thema „Managerhaftung – Das per-
manente Risiko“, 18 Euro p. P.*

Di., 13. Juni 2017, 18.30 Uhr
BERLIN CAPITAL CLUB Ladies 
Lounge, 38 Euro p. P.**

Mi., 14. Juni 2017, 19.00 Uhr
manager lounge „Networking Kulina-
risch“, 49 Euro p. P.**

Do., 15. Juni 2017, 19.00 Uhr
BERLIN CAPITAL CLUB Business 
Women’s Evening – auf Einladung – 
mit Heike Fölster, Geschäftsführerin 
Finanzen der Flughafen Berlin Bran-
denburg GmbH, 45 Euro p. P.

Mo., 19. Juni 2017, ab 09.30 Uhr
BERLIN CAPITAL CLUB Golf 
XVI. Berlin Capital Club Golf Cup 
powered by BMW Wernecke

Do., 22. Juni 2017, 08.30 Uhr
BERLIN CAPITAL CLUB Welcome 
Breakfast: Bestehende und neue 
Mitglieder tauschen sich bei einem 
Champagnerfrühstück aus.

Do., 22. Juni 2017, 19.00 Uhr und 
Fr., 23. Juni 2017, um 10.00 Uhr
Der IAC-Club – Havanna Lounge 
Bremen mit seinen Mitgliedern zu 
Gast in Berlin, gemeinsamer Abend 
bei kubanischer Musik, Cuba Libre, 
Havanna Zigarren mit Zigarren-Rollerin 
und verschieden Live-Cooking Statio-
nen am Donnerstag im Berlin Capital 
Club, abgerundet mit einer Führung 
in der legendären Königlichen 
Porzellan-Manufaktur durch Jörg 
Woltmann, Präsident des Berlin Ca-
pital Club, persönlich am Freitagvor-
mittag 
89 Euro p. P.

Di., 27. Juni 2017, 16.00 Uhr
BERLIN CAPITAL CLUB Members 
get together, Führung durch das Poli-
tische Archiv im Auswärtigen Amt

Di., 27. Juni 2017, 19.00 Uhr 
BERLIN CAPITAL CLUB Lesung 
mit Rühmut A. Fenkart aus ihrem 
Buch „schleierhaft“, 38 Euro p. P. **

Mi., 28. Juni 2017, 08.15 Uhr
Frühstücksveranstaltung mit der Stif-
tung Zukunft Berlin 
18 Euro p. P.*

Fr., 30. Juni 2017, 12.15 Uhr
BERLIN CAPITAL CLUB Business 
Talk Lunch mit Christian Lindner, 
MdL, Bundesvorsitzender der FDP 
und Vorsitzender der FDP-Landtags-
fraktion NRW, 39 Euro p. P.*** 

Fr., 30. Juni 2017, 19.00 Uhr
Querdenker Lounge, organisiert 
durch unser Mitglied Ramona Becker 
39 Euro p. P.**

Juli

Mo., 03. Juli 2017, 19.30 Uhr
Gentlemen´s Dinner (Herrenabend – 
Jour fixe) auf Einladung  
Kleidung: Smoking (zwingend!) 
75 Euro p. P. 

Mi., 05. Juli 2017, 08.30 Uhr
BERLIN CAPITAL CLUB Business 
Talk Frühstück mit Prof. Marcel 
Fratzscher, Ph. D., Präsident der DIW 
Berlin, 18 Euro p. P.*

Veranstaltungen im Ausblick
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Veranstaltungskalender Mai bis September 2017

Do., 06. Juli 2017, 19.00 Uhr
BERLIN CAPITAL CLUB Start-up
mit Vorstellung interessanter Start-ups 
38 Euro p. P.**

Mo., 10. Juli 2017, ab 17.00 Uhr 
BERLIN CAPITAL CLUB Golf 
Berlin Capital Club 9-Loch After 
Work Business Golf Cup im Berliner 
Golf & Country Club Motzener See e.V. 
mit anschließendem BBQ

Di., 11. Juli 2017, 18.30 Uhr
BERLIN CAPITAL CLUB Ladies 
Lounge 
38 Euro p. P.**

Mi., 12. Juli 2017, 10.30 Uhr
BERLIN CAPITAL CLUB Members 
on Tour „500 Jahre Reformation“ 
Besuch der Weltausstellung in der 
Lutherstadt Wittenberg, 85 Euro p. P. 
Anmeldeschluss: 23. Juni 2017

Mi., 12. Juli 2017, 19.00 Uhr
manager lounge zu einem aktuellen 
Thema, 39 Euro p. P.**

Do., 13. Juli 2017, 19.00 Uhr
BERLIN CAPITAL CLUB Business 

Talk Kaminge-
spräch mit Nick 
Geretshau-
ser zum Thema 
„Von Einstein 
(denken) ler-

nen“, 38 Euro p. P.**

20. Juli – 24. Juli 2017, ab 17.30 Uhr
26 Jahre Classic Open Air am 
Gendarmenmarkt
Das Konzertprogramm finden Sie auf 
Seite 2. Die Konzertkarten sind mit 
und ohne Package im Club erhältlich. 
Package: 152 Euro p. P. inkl. 2-Gang-
Menü und Getränken

Sa., 22. Juli 2017, 19.00 Uhr
Präsentation der neuen S-Klasse 
in Kooperation mit Mercedes-Benz 
Berlin mit Dinner im Club

Fr., 28. Juli – So., 27. August 2017
Sommerpause des Berlin Capital Club 

August

Fr., 11. August 2017 
Eventtipp: Aquarella Berlin 
Das einzigartige Schiffsballett auf 
der Spree mit Licht und Musik, eine 
4-stündige Schifffahrt durch Berlins 
City mit vielen Sehenswürdigkeiten 
und Highlights, organisiert durch unser 
Mitglied Andreas Boehlke, Tickets 
unter www.aquarella-berlin.de 

Mo., 28. August 2017, 08.00 Uhr 
Herzlich willkommen nach unserer 
Sommerpause

28. August – 31. Oktober 2017
Kunstausstellung der Berliner Male-
rin Dinah Busse im Club

September

Fr., 01. September 2017 – Mi., 06. 
September 2017
IFA – Internationale Funkausstel-
lung Berlin

Fr, 01. & Sa, 02. September 2017
12. Pyronale
Tribünen- und VIP-Tickets sind im 
Berlin Capital Club erhältlich. 

Mo., 04. September 2017, 19.30 Uhr
Gentlemen´s Dinner (Herrenabend – 
Jour fixe) auf Einladung  
Kleidung: Smoking (zwingend!) 
75 Euro p. P. 

Mi., 06. September 2017, 19.00 Uhr
BERLIN CAPITAL CLUB Gourmet
Weinevent mit Peter Falke Wines 
„Vom Strumpf zum Premiumwein“

Fr., 08. September 2017, 19.00 Uhr
BERLIN CAPITAL CLUB Gourmet
Dinnerabend mit Malte Schreiber und 
Gunnar Tietz von OTTO Gourmet 
89 Euro p. P. 

Mo., 11. September – Fr., 22. Septem-
ber 2017
BERLIN CAPITAL CLUB Genusswo-
chen „Steak Deluxe“

Di., 12. September 2017, 18.30 Uhr
BERLIN CAPITAL CLUB Ladies 
Lounge 
38 Euro p. P.**

Mi., 13. September 2017, 19.00 Uhr
manager lounge zu einem aktuellen 
Thema, 39 Euro p. P.**

Do., 14. September 2017, 08.30 Uhr
BERLIN CAPITAL CLUB Business 
Talk Frühstück mit Prof. Dr. Sebas-
tian Nordmann, Intendant vom Kon-
zerthaus Berlin, 18 Euro p. P.*

Do., 21. September 2017, 19.00 Uhr
BERLIN CAPITAL CLUB Gourmet 
De Saint Gall Champagner Tasting

Do., 21. September 2017, 19.00 Uhr
Business Women’s Evening – auf 
Einladung – 45 Euro p. P.

So., 24. September 2017, 
12.00 – 16.00 Uhr
BERLIN CAPITAL CLUB Gourmet 
Sonntagsbrunch anlässlich der Bun-
destagswahl 2017, 79 Euro p. P.

Mo., 25. September 2017, 
ab 09.00 Uhr
BERLIN CAPITAL CLUB Golf 
Berlin Capital Club und De Saint 
Gall Champagner Golf Cup 
powered by pm2 immobilien

Mi., 27. September 2017, 08.15 Uhr
Frühstücksveranstaltung mit der Stif-
tung Zukunft Berlin, 18 Euro p. P.*

Do., 28. September 2017, 08.30 Uhr
BERLIN CAPITAL CLUB Welcome 
Breakfast: Bestehende und neue 
Mitglieder tauschen sich bei einem 
Champagnerfrühstück aus.

Do., 28. September 2017, 19.00 Uhr
BERLIN CAPITAL CLUB Start-up
mit Vorstellung interessanter Start-ups 
38 Euro p. P. **

Fr., 29. September 2017, 19.00 Uhr
Querdenker Lounge, organisiert 
durch unser Mitglied Ramona Becker 
39 Euro p. P.**

Oktober

Do, 05. – So, 08. Oktober 2017
MOTORWORLD Classics Berlin

Do., 12. Oktober 2017, 08.30 Uhr
BERLIN CAPITAL 
CLUB Business Talk 
Frühstück mit Cars-
ten Spohr, Vor-
standsvorsitzender 
der Deutschen Luft-
hansa AG, 18 Euro 
p. P.*
 
Ausblick

Fr., 10. November 2017, 19.00 Uhr
BERLIN CAPITAL CLUB Herbstparty
 
So., 31. Dezember 2017, ab 19.00 Uhr
BERLIN CAPITAL CLUB Silvestergala 
2017/2018 „LA DOLCE VITA”

Reservierungen unter: 
E-Mail: events@berlincapitalclub.de,
Tel.: +49 30 2062976 oder 
Fax: +49 30 20629789

Den jeweils aktuellsten Veranstal-
tungskalender finden Sie unter 
www.berlincapitalclub.de

* Wir servieren Ihnen ein Gourmet-Frühstück hoch über dem schönsten Platz Berlins, dem Gendarmenmarkt.
** Wir servieren Ihnen kleine Köstlichkeiten aus Küche und Keller.
*** Wir servieren Ihnen ein 3-Gang-Menü inkl. korrespondierenden Getränken.



Mitten im Grünen und doch sehr nah zur City: Millionen Menschen träumen von einem 
solchen Zuhause. Im Villenpark Potsdam werden diese Träume wahr. 

Am Anfang stand eine Vision: Ein 
Villenpark zwischen dem Groß Gli-
enicker See und dem Glienicker Forst. 
Rund 200 Hektar groß ist das Gelände 
in einem geschlossenen unter Denk-
malschutz stehenden Wald. Was vor 
sechs Jahren manchem als Illusion 
galt, ist nun Realität: Der Villenpark 
Potsdam. Er umfasst insgesamt 188 
Grundstücke, 18 davon sind noch als 
individuelle Baugrundstücke für Villen 
verfügbar. Außerdem entstehen dort 
bis Jahresende 14 Townhäuser. Ideen-

geber für die exklusive Anlage: Inves-
tor Bernd Wolfgang Steuten. 

Ruhe zeichnet den rund 250 000 Qua-
dratmeter großen Villenpark aus. Er 
ist durchzogen von Bäumen, die zum 
Teil über einhundert Jahre alt sind und 
gerade im Sommer Schatten spenden. 
Mehr Wohnen im Grünen geht nicht. 
Zu dem Park zählen auch 14 Town-
houses mit einer Wohn- und Nutzflä-
che von jeweils 177 Quadratmetern. 
Hinzu kommt ein Garten für Familien 

oder Einzelpaare. Trotz der idyllischen 
Lage müssen die Bewohner nicht auf 
diverse Sport- und Freizeitangebote 
verzichten. In unmittelbarer Nähe des 
Villenparks Potsdam gibt es eine Viel-
zahl von Angeboten: Ob Reiten, Gol-
fen, Schwimmen, Rudern oder auch 
Motorsport.

Die Objekte zum Kaufen oder Mieten 
suchen ihresgleichen. Sie bieten nicht 
nur Naturnähe, sondern auch beste 
Verkehrsanbindungen. In das Zentrum 

Exklusive Townhouses 
  im Villenpark Potsdam  

Wohnen zwischen See und Wald in City-Nähe 

14 Häuser bis zum Jahresende vollendet14 Häuser bis zum Jahresende vollendet

von Berlin brauchen Autofahrer nur 20 
Minuten, die brandenburgische Haupt-
stadt Potsdam ist gerade mal 15 Minu-
ten entfernt. Mit solchen Pluspunkten 
ist es kein Wunder, dass der Villenpark 
Potsdam auf großen Zuspruch stößt. 
„Hier fanden sich sehr schnell Bauher-
ren aus über 15 Nationen zusammen. 
Viele Bewohner des Villenparks arbei-
ten in Berlin oder Potsdam und suchen 
hier ein Rückzugsgebiet mit direkter 
Metropolanbindung“, sagt Investor 
Bernd Wolfgang Steuten. 

Die 14 Townhäuser sind nach seinen 
Worten der krönende Abschluss der 
Peripherie-Bebauung im Villenpark. 
Die luxuriös umgebauten ehemali-
gen Panzergaragen sind mit großen 
Fenster ausgestattet. Eine komforta-
ble Dachterrasse gibt den Blick in die 
Natur frei. Die Innenausstattung kann 
derzeit noch vom Erwerber individuell 
mitgestaltet werden. Und auch Park-
platzprobleme wird es nicht geben, da 
jedes Haus mit zwei Stellplätzen ausge- 
stattet ist. 

Im Dezember sollen die Häuser schlüs-
selfertig übergeben werden. Mit ihnen 
eröffnet sich für Kunden auch eine 
neue Form der Immobiliennutzung im 
Villenpark. „Die Kunden honorieren 
neben der Kauf- auch die Mietmög-
lichkeit, etwa international agieren-
de Manager, die vorübergehend eine 
Wohnung suchen“, sagt Bernd Wolf-
gang Steuten und entspricht damit 
der stets wachsenden Nachfrage nach 
Mietimmobilien. 

Villenpark Potsdam Beratungszeiten:
täglich von 10-18 Uhr (Wintersaison), 
11-19 Uhr (Sommersaison) und nach tele-
fonischer Vereinbarung. 
Telefon: 0800/14 47 600
www.villenpark-potsdam.de
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Maître d‘hôtel Serkan Özcan 
empfiehlt den Frühlingscocktail.

von Dr. Maximilian Herzog

„SUNNY GIN&JUICE“
Starten Sie prickelnd in den Frühling! 

Unser Maître d‘hôtel Serkan Özcan empfielt Ihnen dazu 

den fruchtig-frischen „SUNNY GIN&JUICE“, der mit sei-

nen Aromen und Geschmacksfacetten den Frühling im Glas 

serviert. „Die Inhaltsstoffe dieses erfrischenden Drinks“, er-

zählt der Restaurantchef, „stehen für Leichtigkeit, Frische 

und unbeschwerten Genuss.“ Der „SUNNY GIN&JUICE“ 

besteht aus frischem Orangensaft, Tanqueray RANGPUR, 

Soda, Blutorange, Bitter und Limette. Für 6 Euro pro Glas 

mixen wir den Frühling frisch für Sie ...

Alla Gloria de Cuba

Diese Zigarrenempfehlung entstand spontan, während ich mich eben 

dieser Zigarre bzw. ihrem Geschmackserlebnis widmete. Die „Gloria“ der Marke 

„La Gloria Cubana“ macht ihrem Namen alle Ehre, sowohl was das Format, eine 

mächtige Figurado, als auch, was ihren vollen Geschmack und ihre Stärke be-

trifft. Das ist keine Anfängerzigarre, sondern eine exklusiv für den deutschen 

Importeur, die 5th Avenue, gerollte Prachtzigarre, deren Präsidenten Heinrich 

Villiger die Kubaner wohl auch ein besonderes Geschenk machten. Also Glanz 

und Gloria Kubas für Deutschland! Die Zigarre ist auf 6000 einzeln nummerierte 10er-Kis-

ten limitiert. Ideal zum Lagern. Sie dürfte ihren Höhepunkt in fünf Jahren erreicht haben. 

La Gloria Cubana „Glorias“ (Ringmaß 54 x 180 mm Länge), 19,10 Euro/Stück.

Ausstellungen im Club

01. April – 28. Juli 2017 Bulat Mekebaev

Bulat Mekebaev ist ein kasachischer Künstler, der in Ber-

lin lebt. Seine Werke haben neben der kreativen Faszina-

tion einen philosophischen Aspekt. Jedes ist geprägt von 

der Geschichte einer Nation, erzählt im Stil des Symbo-

lismus. Die Ausstellung heißt „Amulett“. Seine spannen-

den und mit leuchtenden Farben sehenswerten Gemälde 

strahlen positive Energie und Lebensfreude aus. Am 3. 

April fand die Vernissage zur Ausstellung im Club statt.

Vom 28. August bis 31. Oktober werden dann Werke 

der Berliner Malerin Dinah Busse, organisiert durch 

unser Mitglied Dr. Martina Kloepfer, gezeigt. „Die Bil-

der eröffnen einen faszinierenden Blick in eine Welt, 

die im Zustand des ersten Schöpfungstages zu ver-

harren scheint – ungeschieden noch Licht, Wasser, 

Land und Luft“, schreibt die WELT über Dinah Busse.

Dinah Busse – Krone
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Neuigkeiten aus dem Club

Neue Mitarbeiter im Team des Berlin Capital Club

Neben der zentralen Lage sind es immer wieder der 

nahezu perfekte Service und die herausragende Kü-

che, die von Mitgliedern, Gästen und Prominenten 

gleichermaßen am Berlin Capital Club gelobt werden. 

Und das hat natürlich gute Gründe, denn die Ausbil-

dung der mittlerweile 28 jungen Menschen (seit 2001) 

ist uns sehr wichtig.

So ist das Azubi-Dinner fester Bestandteil unseres 

Ausbildungsprogramms. Dabei organisieren die Azu-

bis einen Dinner-Abend im Club, von der Planung der 

Räumlichkeiten, des Menüs, dem Versand der Einla-

dungen über den Wareneinkauf bis hin zur Durchfüh-

rung des Abends in Küche und Service. Gäste sind ihre 

Eltern und ihre Lehrer an den Berufsschulen. Sie alle 

können sich so am besten ein Bild über die Fortschritte 

der Auszubildenden bei uns machen. 

Mitarbeiter aus dem Club stellen sich vor

Unterstützt seit Januar dieses 

Jahres das Küchenteam von 

Malte Schreiber: Willi Seime. 

Als Chef de Partie / Patisserie ist 

der junge Mann für die kreativen 

und süßen Leckereien der Küche 

unseres Clubs zuständig.

Seit 13 Jahren ist Grazyna Mruczek im wahrsten Sinne 

des Wortes die gute Seele des Berlin Capital Club. Zu-

ständig für den Housekeeping-Bereich sind es vielfach 

die „kleinen Dinge mit der großen Wirkung“, vom Hand-

tuch in den Toilettenräumen bis zur polierten Messing-

stange im Fahrstuhl, die für Gäste und Mitglieder das po-

sitive Gesamtbild mit ausmachen. Das Ganze erledigt sie 

stets mit einem Lächeln und ansteckend guter Laune.

Elody Bailly verstärkt seit Feb-

ruar 2017 das Culinary Team des 

Clubs als Chef de Partie. Eine 

ihrer Stationen in Berlin war bei-

spielsweise das Sternerestau-

rant „Les Solistes“ im Hotel Wal-

dorf Astoria.

Azubi-Dinner am 10. April 2017

NEUIGKEITEN AUS DEM CLUB
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Maui, Philadelphia und Hongkong sind nur einige Ihrer 

Stationen, bevor Sie zurück nach Deutschland kamen. 

Haben Sie manchmal Fernweh?

Mittlerweile fühle ich mich in Deutschland wieder voll 

und ganz zu Hause. Nach meiner Zeit im Ausland habe 

ich unser wunderschönes Land mit seiner Vielzahl 

an Kulturen sehr zu schätzen gelernt. Dazu kommt 

natürlich, dass ich meine Freunde und Familie ganz in 

meiner Nähe habe. 

Wie verbringen Sie Ihren Urlaub, auch im Hotel?

Auf jeden Fall verbringe ich meinen Urlaub auch 

sehr gern in schönen Hotels – schon alleine, um von 

anderen zu lernen und sie zu benchmarken. Es muss 

für mich aber nicht immer ein Luxushotel sein. Ich mag 

„Die Arbeit mit Menschen begeistert mich“
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MITGLIEDER IM PORTRÄT

Geboren in der Nähe von Bad Homburg, 
durchlief Edith Gerhardt die klassische 
Hotelfachausbildung im renommierten 
Privathotel Sonnenalp in den Allgäuer 
Alpen. Von dort ging es direkt in die 
weite Welt und zu The Ritz-Carlton: In 
den Häusern auf Hawaiis Hauptinsel 
Maui sowie Philadelphia durchlief 
sie unterschiedlichste Stationen im 
Housekeeping und Front Office. 
Anschließend zog es sie als Director 
of Rooms für über zwei Jahre nach 
Hongkong in das The Landmark 
Mandarin Oriental, dessen Eröffnung sie 
maßgeblich mit vorbereitete. Nach über 
zehn Jahren im Ausland lockte 2007 der 
Ruf ihres Heimatlandes und sie kehrte 
zur The Ritz-Carlton Hotel Company 
und nach Deutschland zurück, wo sie in 
Berlin als Hotel Manager fungierte, bevor 
sie im November 2010 die Leitung des 
The Ritz-Carlton, Wolfsburg übernahm.

durchaus auch kleine, gemütliche, familiengeführte 

Häuser. 

Angefangen haben Sie an der Rezeption und heute 

leiten Sie ein 5-Sterne-Luxus-Hotel. Wie kam es dazu?

Die Zeit an der Rezeption war eine sehr gute Grundlage, 

denn dort läuft alles zusammen. Es ist der Dreh- und 

Angelpunkt des Hotels und man ist Ansprechpartner 

für alle Belange der Gäste. Anschließend hatte ich die 

Chance, ständig zu wachsen, denn das Unternehmen 

The Ritz-Carlton bietet dafür großartige Möglichkeiten.

Was ist das Wichtigste, was man als Hoteldirektorin 

mitbringen muss?

Passion, eine große Portion Menschenliebe und das, 

was ich als Kompromisslosigkeit bezeichne: einen 

hohen Anspruch sowie die Liebe zum Detail.

Wie hat sich die Branche in den letzten 30 Jahren 

verändert und würden Sie sich wieder fürs Hotelfach 

entscheiden?

Die Bedeutung des persönlichen und individuellen 

Services ist ständig gewachsen. Es geht heute in der 

Interaktion um kleine Gesten der Liebenswürdigkeit, die 

der Gast und Kunde als ganz persönliche Geschichte 

mitnimmt. Schon aus diesen Gründen würde ich mich 

auf jeden Fall wieder für die Hotellerie entscheiden.

Was begeistert Sie besonders an Ihrem Beruf?

Primär begeistern mich selbstverständlich die Arbeit 

mit Menschen sowie die Vielfältigkeit meiner Aufgaben 

und dass wir einen Ort der Liebenswürdigkeit, des 

„Aufgefangenwerdens“ kreieren dürfen.

Was schätzen Sie am Berlin Capital Club besonders?  

Ich schätze die Möglichkeit, zu netzwerken und auf 

interessante Menschen zu treffen, die offen für die 

Begegnung und das Kennenlernen sind. 

Was treibt Sie an?

Die Lust auf Innovation und Veränderung sowie eine 

nicht endende Neugier.

Was ist Ihr größter Wunsch?

Dass wir weiterhin eine weltoffene und tolerante 

Gesellschaft in Deutschland erleben werden.

Welche drei Bücher haben Sie am meisten beeindruckt?

Robert Schneiders „Schlafes Bruder“, John Williams‘  

„Stoner“und „Momo”von Michael Ende.

Welchen Prominenten aus Politik, Wissenschaft, Kultur 

oder Sport würden Sie gern treffen und warum? 

Ich hätte gern Nelson Mandela kennengelernt. Wie er 

Leadership gelebt hat, ist für mich eine große Inspira-

tion.

Welches politische Projekt würden Sie mit „Vollgas“ 

vorantreiben?

Ich würde die Erneuerung der bestehenden Renten-, 

Kranken- und Pflegesysteme angehen.

Sie haben 10.000 Euro zu verschenken. An welche 

Organisation geht das Geld und warum?

An das The Ritz-Carlton “Community Footprints-Program”. 

Damit unterstützen wir in den Regionen der Hotels ge-

meinnützige Projekte mit dem Fokus auf Armutsminde-

rung, Kinder- und Jugendarbeit und Umweltschutz.
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Mit dem Alter kommt die Reife, um die schönen Dinge des Le-
bens wirklich genießen zu können. Endlich reicht die Zeit und 
das Geld, sich lang ersehnte Träume zu erfüllen. Ausflüge, 
Hob bys, ein Auto mit genug Komfort und Kraft… 

Wackeldackel, Hut und Schneckentempo haben als Klischee 
längst ausgedient. Nie waren Senioren so aktiv wie heute. Man 
nennt sie „Silver-Ager“ oder „die jungen Alten“. Sie wollen, 
können und müssen mit den Jungen mithalten. Und manchmal 
sind sie dabei sogar um Längen voraus.

Doch wenn die Reaktionsfähigkeit nachlässt, wird der immer 
schnellere Straßenverkehr zur Herausforderung. Egal, wie 
groß Fahrpraxis und Erfahrung sind. Einige Stimmen werden 
deshalb laut, den Führerschein frühzeitiger abzugeben. Und 
dann? Zuhause sitzen oder auf den Bus warten, der ohnehin 
viel zu selten fährt?

Ein Pkw-Senioren-Training des ADAC hilft, auch im reifen Alter 
noch bestens auf alle Anforderungen im Verkehrsalltag vorbe-
reitet zu sein. Erfahrene Trainer gehen dabei auf die individu-
ellen Bedürfnisse der Teilnehmer ein: Von der optimalen Sitz-

position über die richtige Blickführung bis hin zum gekonnten 
Ausweichen und effektiven Bremsen in Gefahrensituationen 
– hier erprobt man situationsgerecht, worauf es im Alltag und 
im Fall der Fälle ankommt. 

Und damit kann man gar nicht früh genug anfangen. Denn egal, 
wie fit man ist, das Leben lässt sich noch immer am besten ge-
nießen, wenn man sich sicher fühlt, bei dem, was man macht. 
Im Straßenverkehr und darüber hinaus.

Das ADAC Fahrsicherheitszentrum empfiehlt

Alle Fabrikate, alle Leistungen, alle Garantien - seit 1948 

Berlins zentralste Autowerkstatt  
direkt am Gendarmenmarkt (im Hilton).  

Wir erbringen sämtliche Leistungen für Ihr Fahrzeug!

Auto Herbst GmbH * Kronenstraße 48 * 10117 Berlin 
www.auto-herbst.de 

Telefon: 030 - 21 22 23 30 
Telefax: 030 - 21 22 23 328 

Offizieller Partner des
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Concierge-Service

BERLIN CAPITAL CLUB Concierge-Service

Wir erfüllen Ihre Wünsche – Fordern Sie uns heraus!

Nutzen Sie Ihre Mitgliederprivilegien und legen Sie die 

Organisation der Tickets für Ihre Lieblingsevents in un-

sere professionellen Hände. Ob Premium-Tickets für 

Sportveranstaltungen wie Fußball, Eishockey, Basket-

ball oder Musikveranstaltungen und Konzerte von den 

größten nationalen und internationalen Stars, unser 

Concierge-Service mit lokalen und nationalen

Kontakten macht es für Sie möglich! Wir freuen uns, 

Sie glücklich zu machen und Ihnen Ihre

gewünschten Tickets und vieles mehr zu besorgen.

The One Grand Show im Friedrichstadt-Palast

Wir organisieren Ihnen Ihre Karten im VIP-Bereich und der WALL SKY 

Lounge zum Mitgliedervorzugspreis!

Die aktuelle Revue im Friedrichstadt-Palast handelt von einem Gast auf ei-

ner Feier in einem alten Theater, der sich in der Geschichte des Gebäudes 

verliert und auf die Suche nach „The One“ begibt.

An der mit einem Produktionsbudget von elf Millionen Euro und der damit 

teuersten Produktion außerhalb von Las Vegas arbeitete Intendant Bernd 

Schmidt erstmals mit dem Modedesigner Jean Paul Gaultier zusammen. 

Unser Fazit: Eine farbenprächtige, den Zuschauer verzaubernde und un-

bedingt sehenswerte Show.

Konzerthaus-Highlights

Sichern Sie sich Ihre Karten zum Mitgliedervorzugspreis für die folgenden Konzert-Highlights im 

Konzerthaus Berlin:

19. / 20. / 21. Freitag / Sonnabend / Sonntag
20.00 Uhr / 20.00 Uhr / 16.00 Uhr – Großer Saal
Konzerthausorchester Berlin 
Michael Sanderling, Dirigent 
Ingolf Wunder, Klavier 
Edvard Grieg, Konzert für Klavier und Orchester a-Moll op. 16 
Johannes Brahms, Klavierquartett g-Moll op. 25, für Orchester von Arnold Schönberg 

01. / 02. / 03. Donnerstag / Freitag / Samstag
20.00 Uhr – Großer Saal
Konzerthausorchester Berlin
Pablo González, Dirigent 
Eric Le Sage, Klavier
Robert Schumann, „Konzert für Klavier und Orchester a-Moll op. 54 
Richard Strauss, „Ein Heldenleben“ – Tondichtung für großes Orchester op. 40 

14. / 15.  / 16. Freitag / Sonnabend / Sonntag
20.00 Uhr – Großer Saal
Konzerthausorchester Berlin 
Josep Pons, Dirigent 
Patricia Petibon, Sopran 
Maria Toledo, Flamenco-Gesang 
Stücke aus der Oper „La vida breve“,  
aus dem Ballett „L‘éventail de Jeanne“, „Shéhérazade“ - Drei Lieder für Gesang und Orchester nach Tristan Klingsor, „Rapso-
die espagnole“ 

MAI 2017

Juni 2017

Juli 2017

Wir nehmen Ihre Ticketwünsche und jede Herausforderung an und freuen uns auf Ihren Anruf unter 

030 / 206 297-83 oder Ihre E-Mail an: office@berlincapitalclub.de
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Der Berlin Capital Club im Spiegel der Presse
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Heading to Europe this winter? 

Go where the leaders, entrepreneurs 

and decision makers meet to 

socialize: The Berlin Capital 

Club. From its breathtaking view 

of the Gendarmenmarkt, the 

Club considers itself the region’s 

exclusive spot to engage in business 

discussions in sophisticated 

surroundings or a place to unwind 

in a relaxing atmosphere. 

Located on the 7th floor of the 

Hilton Hotel above Berlin’s Mitte 

District, The Berlin Capital Club 

opened in 2001 as the city’s first 

private business club by Dieter 

R. Klosermann, Chairman of the 

international club management 

company, the CCA Group. The club is 

now well established as the place for 

the area’s professional networking, 

business, social meetings and 

events. Antique statues, vases from 

China and chattels from Europe’s 

finest factories mark the club’s 

atmosphere. Members and guests 

enjoy first class service among 

this stunning décor and excellent 

cuisine. 

The club restaurant, Capital Grill, 

is perfectly suited for business 

lunches or dinners. For conferences 

there is a “whole day service” 

with breakfast, 3 course lunch 

and champagne at the end of the 

conference. Chef Malte Schreiber 

and his team work together to create 

exclusive menus of 5-star quality, 

with an emphasis on local specialties 

and international cuisine. “Surprise 

menus” are organized regularly 

and enjoy great popularity among 

members. The club also features a 

Members Bar, Lounge and Cigar 

Lounge where members can enjoy 

the company of friends and business 

partners in a casual environment.

With fabulous views of Berlin’s 

famous public square The 

Gendarmenmarkt, The Berlin 

Capital Club is an ideal international 

meeting point. Its location is within 

easy reach of all major government 

buildings, ministries and embassies, 

an international exhibition center, 

and all three of the city’s airports. 

CEOs and directors of the most 

important companies of Berlin, 

Germany & Europe, leading 

politicians and renowned artists 

have been members or returning 

guests for many years. If you are 

flying to Europe this winter, be 

sure to include a visit to Berlin and 

spend some time in the city’s most 

exclusive club, The Berlin Capital 

Club.

The Berlin Capital Club
Featured Reciprocal Club

LEARN MORE ABOUT THE BERLIN CAPITAL CLUB AT 

WWW.BERLINCAPITALCLUB.DE/EN/

Want to visit?
Please contact the PCA front desk 7 days prior 
to departure for your letter of introduction.

Petroleum Club Anchroage Club Magazin
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Wirtschaft

Der exklusive Rückzugsort in Düsseldorf für Persönlichkeiten 
aus Wirtschaft, Politik, Gesellschaft und Kultur hat einen 

Namen – der Wirtschaftsclub Düsseldorf. In einem stilvollen 
Ambiente, das Maßstäbe setzt, bietet der Club erstklassigen Ser-
vice, exquisite Küche, luxuriöse Räumlichkeiten und hochkarä-
tige Veranstaltungen. Das Team des Clubs beherrscht die Kunst 
der perfekten Gastfreundschaft, diskret und unaufdringlich, und 
das an einer der exklusivsten Adressen Düsseldorfs in den Sha-
dow-Arkaden an der Königsallee. Von kulinarischen Genussmo-
menten mit saisonalen Köstlichkeiten und kosmopolitischen 
Gaumenfreuden über eine exzellente Auswahl erlesener Trop-
fen aus der Vinothek und den einladenden Duft feiner Zigarren 
in der Raucherlounge bis hin zu Konferenz- und Tagungsräumen, 
ausgestattet mit modernster Technik, der Wirtschaftsclub Düs-
seldorf bietet die idealen Bedingungen für jeden Anlass.
www.wirtschaftsclub-duesseldorf.de

Wirtschaftsclub 
Düsseldorf

Mitglieder des Berlin Capital Clubs vernetzen sich in der Kö-
nigsklasse – die Business Clubs, die Entscheidern das Forum 

bieten, sich untereinander auszutauschen. Der Berlin Capital Club 
bietet Persönlichkeiten aus Wirtschaft, Wissenschaft, Kultur und 
Politik eine stilvolle Plattform für Vorträge, Diskussionsrunden, 
Fest- und Kulturveranstaltungen sowie interessante Gelegenheiten 
mit anregenden Gesprächen und neuen Kontakten. Netzwerken be-
deutet, sich zu geschäftlichen und privaten Anlässen zu treffen, bei 
denen Gedanken ausgetauscht, Wissen geteilt und persönliche Er-
fahrungen vermittelt werden. Nachhaltiges, effizientes Networking 
steigert die Erfolgschancen. Mit der Reihe der Berlin Capital Club 
Business Talks bietet sich die Gelegenheit interessanten Vorträ-
gen erstklassiger Gastsprecher zu lauschen und direkt in anschlie-
ßenden Diskussionsrunden Fragen aus erster Hand beantwortet zu 
bekommen. In den letzten Monaten konnten Dr. Hans-Peter Bartels, 
Wehrbeauftragter des Deutschen Bundestages, und Steffen Kampe-
ter, Hauptgeschäftsführer der Bundesvereinigung der Deutschen 
Arbeitgeberverbände, zum Business Talk begrüßt werden.

Königsklasse 

des Netzwerkens Golfen für Jedermann bieten wir mit unserem 
Pay & Play Paket. Wer sein Golftalent erproben 

möchte, aber noch nicht Mitglied eines Golfclubs ist 
und kein registriertes Handicap hat, kann auf dem 
9-Loch-Kurzplatz des Berliner Golf & Country Club 
Motzener See e. V. Erfahrungen beim Spiel mit dem 
kleinen weißen Ball machen, ohne eine Platzerlaub-
nis oder einen Heimatclub zu besitzen. Für 28 Eu-
ro Tagespauschale kann der Kurzplatz und die Dri-
ving Range genutzt werden, wobei die Leihschläger 
im Preis enthalten sind.
www.golfclubmotzen.de

Berliner Golf & Countryclub 
Motzener See e. V. – 

die Golfsaison 
wird eröffnet

Frühjahr 2017 · top magazin BERLIN

Steffen Kampeter

Zu jeder Tageszeit ein beliebter Treffpunkt: die Bibliothek

Die Mitgliedschaft im Berlin Capital Club öffnet welt-
weit exklusiv die Türen zu rund 250 privaten Wirt-

schafts-, Golf- und Countryclubs, die den International 
Associate Clubs (IAC) – dem größten Clubnetzwerk der 
Welt – angeschlossen sind. Im Frühjahr 2017 wird das 
Netzwerk um den Moscow Capital Club und Ende 2017 
um den Drivers & Business Club Munich erweitert. Da-
rüber hinaus stehen den Mitgliedern seit Neuestem das 
Angkor Golf Resort in Cambodia, The Vintage Club in 
Australien, das Terrace Downs High Country Resort in 
Neuseeland, der City Club of Buckhead, Georgia, und 
Chaume in Südkorea offen. 
Erfolgreiches Netzwerken über 5 Kontinente!
www.iacworldwide.com

Neue IAC Clubs 
stehen den Berlin 
Capital Club 
Mitgliedern ab 
sofort offen
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Wirtschaft

Der Berlin Capital Club
Von der CCA Gruppe im Jahr 

2001 als erster privater Busi-

nessclub der Metropole ge-

gründet, prägt der Berlin Capi-

tal Club das wirtschaftliche und  

gesellschaftliche Leben der 

Hauptstadt. Hier werden im 

edlen Ambiente geschäftliche 

Kontakte gepflegt, anregende 

Gespräche geführt oder es wird 

sich einfach nur in angenehmer 

Atmosphäre entspannt. 

www.berlincapitalclub.de

Die CCA Gruppe
Der Berlin Capital Club wird 

von der CCA Gruppe, dem füh-

renden Entwickler und Betrei-

ber von privaten Clubs in der 

Region Asien/Pazifik und Eu-

ropa, betrieben. Die Gruppe 

betreibt ebenfalls den Berliner 

Golf & Country Club Motzener 

See e. V. und plant in naher Zu-

kunft zwei neue Clubprojekte 

in München und Kiew.

www.cca-intl.com

Das IAC-Netzwerk
Als Mitglied des Berlin Capital  

Club genießt man gleichzei-

tig alle Mitgliederprivilegien 

und Annehmlichkeiten des 

Netzwerkes der International  

Associate Clubs, dem weltweit 

fast 250 Clubs angehören.

www.iacworldwide.com

 

Berlin Capital Club News

Traditioneller Neujahrsempfang im Berlin Capital 
Club mit optimistischem Blick in das Jahr 2017. Der 

Neujahrsempfang im Berlin Capital Club zählt mittler-
weile zu den gesellschaftlichen Highlights der Haupt-
stadt: Über 500 Mitglieder, darunter zahlreiche Per-
sönlichkeiten und Vertreter des öffentlichen Lebens 
aus Wirtschaft und Politik sowie Entscheider aus ande-
ren Branchen, treffen sich mit der Führungsspitze des 
Berlin Capital Clubs, wenn es zu Beginn eines jeden 
Jahres darum geht, neben einem kurzen Blick auf das 
vergangene den Fokus auf das neue Jahr zu richten.
Berlin, 20. Januar 2017: Über 500 geladene Gäste konn-
ten Jörg Woltmann, Präsident des Berlin Capital Clubs, 
mit Ehrenpräsident Dr.-Ing. E. h. Heinz Dürr begrüßen. 
Pünktlich um 19.00 Uhr öffneten sich die Türen des Ber-
lin Capital Clubs. Bei musikalischer Untermalung tanzten 
Berlins Führungspersönlichkeiten aus Wirtschaft, Poli-
tik und Kultur hoch über den Dächern des Gendarmen-
marktes ausgelassen bis in die Morgenstunden.

Neujahrsempfang

Immer wieder gibt es ganz besondere Genuss-
wochen im Club. Saisonale Spezialitäten, zube-

reitet von unserem Küchenteam und Chefkoch 
Malte Schreiber, stehen auf dem Gourmetkalen-
der des Clubs.
24. April bis zum 05. Mai 2017: Spargel
08. Mai bis zum 12. Mai 2017: Klassiker von der 
Maischolle und dem Maibock
12. Juni bis zum 16. Juni 2017: Saisonales aus 
dem Garten zu regionalem Fleisch und Fisch

BERLIN CAPITAL CLUB  
                        Genusswochen

Frühjahr 2017 · top magazin BERLIN

Manfred Gugerel, Regionaldirektor CCA; 
Dr.-Ing. E. h. Heinz Dürr, Ehrenpräsident, und 
Jörg Woltmann, Präsident

Rosemarie und Dr. J. Mathias Abrell

Maximilian Mayer, Silvia Burgmaier 
und Claus R. Mayer
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n Zeiten der, bereits von der Jugend 
gelebten, Facebook-, Twitter- und In-
stagram-Netzwerke wird die Bedeu-
tung, die dem Networking zukommt, 
mehr als deutlich. Mitglieder des Ber-
lin Capital Club vernetzen sich in der 
Königsklasse – den Business Clubs, 
die Entscheidern das Forum bieten, 

sich untereinander auszutauschen. Der 
Berlin Capital Club bietet Persönlichkeiten 
aus Wirtschaft, Wissenschaft, Kultur und 
Politik eine stilvolle Plattform für Vorträge, 
Diskussionsrunden, Fest- und Kulturveran-
staltungen sowie interessante Gelegen-
heiten mit anregenden Gesprächen und 
neuen Kontakten. Netzwerken bedeutet, 
sich zu geschäftlichen und privaten Anläs-
sen zu treffen, bei denen Gedanken aus-
getauscht, Wissen geteilt und persönliche 
Erfahrungen vermittelt werden. Nachhal-
tiges, effizientes Networking steigert die 
Erfolgschancen – und Frauen haben in den 
vergangenen Jahren eben diese Bedeu-
tung für die eigene Karriere erkannt.

Auch für Frauen, die auf der Karriereleiter 
oben stehen, ist es unerlässlich, sich ein 
funktionierendes Netzwerk aufzubauen. 
Dabei ist es sinnvoll, sich neben einem ei-
genen, persönlich aufgebauten Netzwerk 
ein bereits bestehendes, professionelles 
Netzwerk zu suchen und sich dann ge-
genseitig zu unterstützen.

Der Berlin Capital Club bietet seinen weib-
lichen Mitgliedern, die immerhin ca. 40 %  
der Gesamtmitglieder ausmachen, Ver-
anstaltungsformate, die speziell auf sie 
abgestimmt sind, an. Hochkarätige Gast-
sprecherinnen, wie zum Beispiel Vera 
Gäde-Butzlaff, halten Vorträge im Rah-
men der Business Women Evenings, zu 
denen nur die weiblichen Mitglieder ein-
geladen werden. Berufliches Netzwerken 
und Gedankenaustausch stehen hier im 
Vordergrund.

Bei den regelmäßig stattfindenden Ladies 
Lounges hingegen treffen sich die Frauen 
zu Lifestyle-Veranstaltungen, wie zu einem 
Galerie-Besuch oder einer Parfüm-Präsen-

Berlinerin // 1 2017    111

Frauen Power
       im Berlin Capital Club

tation des renommierten Hauses Guerlain, 
um im Rahmen eines gemütlichen und in-
teressanten Get-togethers neue Kontakte 
zu knüpfen und bestehende Verbindun-
gen zu pflegen.

Die Mitgliedschaft im Berlin Capital Club 
öffnet weltweit exklusiv die Türen zu 
rund 250 privaten Wirtschafts-, Golf- und 

Countryclubs, die den International 
Associate Clubs (IAC) – dem größten 
Clubnetzwerk der Welt – angeschlos-
sen sind. Erfolgreiches Netzwerken 
über fünf Kontinente – der Berlin Ca-
pital Club ermöglicht große Visionen.

www.berlincapitalclub.de 
www.iacworldwide.com
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INNOVATIVE CHIPS FÜR ASUS

Dresden. Das Werk der Infineon Techno-
logies AG in Dresden produziert die 3D-
Bildsensorchips, mit denen der Smart-
phone-Hersteller Asus seine neuesten 
Geräte für Augmented Reality ausrüstet. 
Das ASUS ZenFone AR wurde auf der 

CES in Las Vegas vorgestellt. Es ist 
mit einer 3D-Time-of-Flight(ToF)-
Kamera für die räumliche Erfassung 
der Umgebung in Echtzeit ausge-
stattet. Die Kamera bietet Vorteile 
bei räumlicher Auflösung, Robust-
heit, Größe und Stromverbrauch 
batteriebetriebener mobiler Geräte.

SCHUB FÜR THÜRINGER WALD

Erfurt. 56 konkrete Maßnahmen 
sollen der Entwicklung im Thürin-
ger Wald neuen Schub verleihen. 
Das Konzept des Thüringer Wirt-

schaftsministeriums sieht im Tourismus 
die Gewinnung neuer Investoren, den 
Ausbau der Tourismusinfrastruktur, die 
Steigerung der Qualität und die Siche-
rung von Unternehmensnachfolgen vor. 
Außerdem sollen die Exporterlöse im 
Maschinenbau gesteigert und die Inno-
vationsfähigkeit mittelständischer Unter-

nehmen verbessert werden. Vorgesehen 
sind der Ausbau der digitalen Infrastruk-
tur, aber auch des Straßennetzes sowie 
ein besucherfreundlicher Nahverkehr.

HÖHERES VOLUMEN IN 2016 

Potsdam. Die Bürgschaftsbank Branden-
burg verzeichnete 2016 einen Zuwachs 
von elf Prozent beim Bürgschaftsvolu-
men. „Das erfolgreiche Ergebnis trotz 
geringerer Antragszahlen deutet dar-
auf hin, dass die verbürgten Kredite im 
Durchschnitt deutlich größer geworden 
sind“, erklärt der Geschäftsführer der 
Bürgschaftsbank Dr. Miloš Stefanović. 
Die Brandenburger liegen damit deut-
lich über dem Bundestrend der Bürg-
schaftsbanken und erzielten zum vierten 
Mal in Folge das beste Neugeschäft aller 
Bürgschaftsbanken in Ostdeutschland. 
Als einen der Gründe für das gestiegene 
Bürgschaftsvolumen nannte Stefanović. 
die Unternehmensnachfolgen im Mittel-
stand. Auch die stark gewachsene Nach-
frage im Dienstleistungsbereich und von 
Existenzgründern beflügelte das Neuge-
schäft der Bürgschaftsbank.
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Berlin. Die International Associate Clubs 
(IAC) erhalten Zuwachs. Im Frühjahr 2017 
wird das Netzwerk um den Moscow Ca-
pital Club und Ende 2017 um den Dri-
vers & Business Club Munich erweitert. 
Darüber hinaus stehen den Mitgliedern 
seit Neuestem das Angkor Golf Resort 
in Kambodscha, der The Vintage Club 
in Australien, das Terrace Downs High 
Country Resort in Neuseeland sowie der 
City Club of Buckhead in Georgia und 
Chaume in Südkorea offen.
Der Berlin Capital Club am Gendarmen-
markt ist ebenfalls Mitglied des IAC. Der 
exklusive Club bietet Persönlichkeiten 
aus Wirtschaft, Wissenschaft, Kultur und 
Politik eine stilvolle Plattform für Vorträ-
ge, Diskussionsrunden, Fest- und Kultur-
veranstaltungen sowie interessante Ge-
legenheiten mit anregenden Gesprächen 
und neuen Kontakten.

Seit Neuestem im IAC-Netzwerk: das Terrace  
Downs High Country Resort in Neuseeland.

Das neue ASUS-Smartphone ZenFone 
AR enthält einen 3D-Bildsensorchip von 
Infineon aus Sachsen.

NEUE CLUBS IM IAC-NETZWERK

100 falstaff mai 2017

Der »Berlin Capital Club« wird von der 
CCA Gruppe gemanagt und gehört  
dem internationalen IAC-Netzwerk an.  
Die 330.000 IAC-Mitglieder in über  
40 Ländern haben Zugang zu fast 250 
Business-, Golf- und Country-Clubs 
weltweit.

Mohrenstraße 30
10117 Berlin

T: +49 30 2062976
www.berlincapitalclub.de

www.cca-intl.com

 Der Berlin Capital Club 
prägt mit seinen Mitglie-
dern und deren Netzwer-
ken das gesellschaftliche 

Leben der Hauptstadt. Er versteht 
sich als exklusives Forum, um im 
edlen Ambiente geschäftliche 
Kontakte zu pflegen, anregende 
Gespräche zu führen oder in 
angenehmer Atmosphäre zu ent-
spannen. Mit seinen zahlreichen 
Aktivitäten und hochkarätigen 
Veranstaltungen hat er sich als 
gesellschaftlicher Treffpunkt und 
Gesprächsplattform etabliert. Als 
Club der Entscheider zählt er 
auch zu den besten Gourmet-
Adressen Berlins. Mitglieder und 
deren Gäste werden im Restau-

rant »Capital Grill« mit internati-
onalen Köstlichkeiten und regio-
nalen Speisen auf Sterneniveau 
von Chef de Cuisine Malte 
Schreiber und seinem Team ver-
wöhnt. Zum Business-Lunch oder 
-Dinner können sich die Mitglie-
der für 26,50 Euro ein 3-Gang-
Wahl-Menü zusammenstellen.  

Erstklassige Gourmet-Veran-
staltungen, wie etwa der regel-

mäßig stattfindende Dinner-Abend 
mit Gunnar Tietz, der Sushi-Koch-
kurs mit Berlins berühmten Mr. 
Hai oder aber auch ein Glastas-
ting mit Maximilian J. Riedel  
prägen das Clubleben.

Der Berlin Capital Club begrüßt 
zudem während der kulinarischen 
Wochen immer wieder Sterne- 
und Spitzenköche der nationalen 
und internationalen Küche.

Saisonale Speisen werden regel-
mäßig bei den BERLIN CAPITAL 
CLUB Genusswochen aufgetischt. 
Ob Spargel, Klassiker von der 
Maischolle oder Saisonales aus 
dem Garten – Mitglieder und 
deren Gäste werden mit frischen, 
regionalen Kreationen verwöhnt.

Deutschlands führender Business Club am Gen-
darmenmarkt bietet Netzwerken und Kulinarik 
auf Sterneniveau und bleibt seinem Business-
Lunch & Dinner-Angebot seit Bestehen treu. 
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Der Erfolg gibt dem  
Berlin Capital Club Recht!

Küchenchef  
Malte Schreiber.

Falstaff Gourmet Magazin

Wirtschaft + Markt
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IAC-NETZWERK

Moscow Capital Club
Grand Opening Gala am 21. April 2017

Am 21. April wurde der Moscow Capital Club mit einer 

Grand Opening Gala, die ihres gleichen sucht, eröffnet. 

Mehr als 400 Mitglieder und Gäste feierten, unter ih-

nen Entscheider der russischen Wirtschaft, Politik, 

Kunstszene und Wissenschaft.  

Nach der Eröffnungszeremony mit Ribbon Cutting und 

Reden einiger Mitglieder des Gründungskomitees freute 

sich das Club-Management bekannt geben zu können, 

dass Spitzenkoch Anatoly Komm ab sofort für die kulinari-

schen Genüsse im Club verantwortlich ist. Anatoly Komm 

ist der einzige Russische Küchenchef, dessen Restaurant 

im Michelin Guide gelistet ist und unter die TOP 50 Res-

taurants der Welt gewählt wurde.

Musikalisch begleitet wurde der grandiose Abend von ei-

nem Konzert der People’s Artist of Russia, Sängerin Geor-

gia Tamara Gverdtsiteli, dem berühmten Pianisten Yury 

Rozum und einer Jazzband. 

In der „Our Heritage“ Kunstgalerie, im Moscow Capital 

Club, erlebten die Gäste die Arbeiten von berühmten Rus-

sischen Künstlern des 19. und 20. Jahrhunderts. 

Bis in die frühen Morgenstunden wurde die Grand 

Opening Gala des Clubs, der nun auch den Berlin Ca-

pital Club Mitgliedern als IAC Mitglied offen steht, ge-

bührend gefeiert. General Manager Christian Horvath 

und sein Team freuen sich auf Ihren Besuch!

www.moscowcapitalclub.com

Prof. Dr. Florian Stapper, Mitglied des Berlin 

Capital Club war Gast der Grand Opening:

„Eine großartige Eröffnungsveranstaltung ei-

nes sehr britischen Clubs in Moskau. Der 

General Manager, Christian Horvath, küm-

mert sich besonders stilvoll um seine Gäste. 

Wer in Moskau ist, sollte daher nicht nur das 

Bolschoi-Theater, den Roten Platz und den 

Kreml, sondern auch den Moscow Capital 

Club besuchen.“
Prof. Dr. Florian Stapper und 
Maria Seliskaja

Georgia Tamara 
Gverdtsiteli

v.l.n.r. Moderatorin Kseniya Sobchak , Clubmit-
glieder Sergey Archakov und Vladimir Palikhata, 
Gründungskomitee-Mitglieder Vitaly Ignatenko und 
Eugenia Shokhina, General Manager Christian Hor-
vath und Regionaldirektor Manfred Gugerel

Anatoly Komm - Chef de 
cuisine des Moscow 
Capital Club

Pianist Yury Rozum und 
Vladimir Palikhata 

Manfred Gugerel, Gründungs-
komitee Mitglied Irina Zharova-
Wright und Christian Horvath

 

Gründungskomitee Mitglied, Eugenia 
Shokhina
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Die Mitglieder des Berlin Capital Club sind weltweit in 
den 250 Clubs des IAC-Netzwerkes herzlich willkommen

Der 18-Hole Golf Course “Rosa 

Private Golf Club” befindet sich 

in Konopiska nördlich von Ka-

towice (70 km). Eröffnet wurde 

er 2006 und gilt als einer der 

größten und schönsten Golf-

clubs in Polen. Der Champion-

ship Course, designt von Golfplatzarchitekt Hans Georg Erhardt, erfüllt höchste Ansprüche mit seinen Hügeln, Tälern 

und Kaskaden, 117 Bunkern, Roughs und 14 ha Wasserreservoirs mit bis zu acht Metern „Höhenunterschied“. Ein 

Highlight ist die 18: ein 456 Meter langes Par 5 mit Doppel-Dogleg, wo bei jedem Schlag das Wasser ins Spiel ein-

greift. Seit 2011 sind IAC-Mitglieder hier herzlich willkommen und spielen  zu ermäßigten IAC-Greenfeeraten.

www.rpgc.pl

Rosa Private Golf Club, Polen
Home away from Home im polnischen Golfjuwel

Am Fuß der spektaku-

lären Südalpen Neu-

seelands liegt dieses 

wunderschöne Resort 

am Rande des Rakaia 

Rivers. In die malerische 

Landschaft – etwa ei-

ne Stunde vom Flughafen Christchurch entfernt – sind Linkskurse, Panoramaplattformen, 10 Seen und mehr als 

60 Bunker eingebettet, die Golfvergnügen pur garantieren. Ergänzt wird der 18-Loch-Meisterschaftsplatz durch 

ein Hotel, Tontaubenschießen, Bogenschießen, einen Spa-Bereich, Jetski und Reiten. Für IAC-Mitglieder ist in 

der Buchung einer Übernachtung im Resort eine Golfrunde eingeschlossen.� www.terracedowns.co.nz

Neu im Netzwerk: Terrace Downs High Country Resort, Neuseeland
Ein einzigartiger und unvergesslicher “Place to be”

Seit fast 15 Jahren gibt es gemeinsame Events mit dem 

Berlin Capital Club und der Havanna Lounge Bremen. In 

diesem Jahr laden wir zu einem Get-together im Club 

ein. An Live-Cooking-Stationen, bei Havanna-Zigarren 

mit Zigarrendreher/-in, Cuba Libre und kubanischen 

Klängen können Sie die Mitglieder und das Team der 

Havanna Lounge Bremen kennenlernen. Am Freitag, 23. 

Juni 2017, sind wir dann gemeinsam bei unserem Präsi-

denten Jörg Woltmann in der KPM zu Gast.�

www.havannalounge.de

Die Havanna Lounge Bremen zu Besuch im Berlin Capital Club
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NEUES AUS DER CCA GROUP UND DEM IAC-NETZWERK

GOLF and SAIL CRUISES – 
exklusives Reiseerlebnis mit Golf-Pro Robert Wegener

Vom 31. Oktober bis 7. November 2017 können Sie 

die einmalige Kombination aus Segel-Kreuzfahrt und 

ambitioniert-abwechslungsreichem Golfspiel auf 

den Kanaren erleben. Die „Running Waves“ ist eine 

der modernsten und zugleich exklusivsten Segel-

Yachten der Welt und bietet Luxus und Stil bis ins 

kleinste Detail. Doch es ist die exklusive Kombinati-

on von Luxus-Segeltörn und entspanntem Golf un-

ter Anleitung des Head-Pro von Motzen, die die-

se Reise zum außergewöhnlichen Erlebnis macht. 

Robert Wegener unterstützt Sie während der Rund-

reise zu den schönsten Golfplätzen der Kanaren, Ihr 

Spiel zu verbessern. Darüber hinaus erfahren Sie 

psychische Tricks zur Optimierung Ihres Spiels durch einen Mental Coach. Sollten Sie nicht Golf spielen, können 

Sie von den Häfen der verschiedenen Inseln aus individuellen Aktivitäten nachgehen. 

Nähere Informationen erhalten Sie unter www.golfclubmotzen.de oder telefonisch unter 033769 / 50130.

Turnierausblick

Wir freuen uns, dass die Postbank Challenge im Mai 2017 auf unserer Anlage stattfinden wird. Highlight des Tur-

niers am 8. Mai ist ein Besuch von Marcel Siem, der sich zwischen den Volvo China Open und den Rocco Forte 

Open die Ehre gibt und ein Par-3-Loch mit allen Turnier-Teilnehmern spielt. Erleben auch Sie einen der besten 

deutschen Golfer live in action bei uns im Club.

Ein neues Konzept hat der Süddeutsche-Zeitung-Business-Golf-Cup, der am 27. Juni auf unserer Anlage ausge-

tragen wird. Lassen Sie sich überraschen … 

Am 18. Juli 2017 ist die alljährliche Berliner Golfwoche bei uns zu Gast: 5 TAGE – 5 TURNIERE – 5 PLÄTZE.

Montag bis Freitag wird täglich ein vorgabenwirksames 18-Loch-Turnier ausgetragen. Eine Anmeldung ist zu allen, 

aber auch an einzelnen Turniertagen möglich. Nähere Informationen zur 8. Berliner Golfwoche by Jeep vom 17. bis 

21. Juli 2017 finden Sie unter: www.berlin-spielt-golf.de/golfturniere-berliner-golfwoche/berliner-golfwoche

Pay & Play

Vor einem Jahr hat der Berliner Golf & Country Club Motzener See e. V. zusammen mit Taylormade und Hoh-

mann Golfsport den ersten „Pay & Play-Platz“ der Region eröffnet. Managerin Kerstin Keil: „Die Idee vom ‚Golfen 

für jedermann‘ kam so gut an, dass wir auch in diesem Jahr unseren 9-Loch-Course wieder dafür anbieten. Ein-

zige Voraussetzungen sind flache Schuhe, sportliche Kleidung und gute Laune.“ Und erschwinglich ist das Ganze 

auch noch: 28 Euro beträgt die Tagespauschale, Kinder zahlen die Hälfte. Und die Leihschläger sind im Preis so-

gar schon enthalten. Kerstin Keil: „Wir möchten hier in Motzen einen Beitrag dazu leisten, diesen tollen Sport ei-

nem möglichst breiten Publikum zugänglich zu machen.“ 

Na, dann ein schönes Spiel, wie die Golfer sagen ... Berliner Golf & Country Club 
Motzener See e. V.
Am Golfplatz 5
15749 Mittenwalde OT Motzen
Telefon: +49 (0) 33769 / 50 13 – 0
Fax: +49 (0) 33769 / 50 13 – 4
www.golfclubmotzen.de
info@golfclubmotzen.de

Pay & Play Preise für ein Saison-Spielrecht 2017
Erwachsene	 Montag bis Freitag	 299 Euro p. P.

Erwachsene	 Montag bis Sonntag	 399 Euro p. P. 

Jugendliche bis 18 J.	 Montag bis Sonntag	 150 Euro p. P.

Kinder bis 12 J.	 Montag bis Sonntag	 100 Euro p. P.
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Es grünt so grün
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 von Ron Uhden, Niederlassungsleiter

Juwelier im Hotel Adlon
Unter den Linden 77, 10117 Berlin

Telefon: 030 / 22 90 212
www.juwelier-leicht.de

Das amerikanische Unternehmen Pantone ist bekannt als Hersteller von Farb-
karten für die Kosmetik- und Modebranche und sieht sich selbst als Marktfüh-
rer im Segment der Farbkommunikation. Und so schauen wir Schmuckschaf-
fenden auch in Richtung von Laufstegen, Kleidern, Kunst und Dekorationen, 
welche Farbe 2017 tonangebend sein wird. Für dieses Jahr nennt Pantone 
dies „Greenery“, ein zart leuchtendes Grün, was an frische Blätter erinnert und 
uns zugleich den Frühling ankündigt. 

Besonders beliebt: Grüntöne wie beim Peridot oder Tur-

malin. In den Cocktailringen, aus den Werkstätten von 

JUWELIER LEICHT, bilden sie den Mittelpunkt. 

Die dänische Schmuckmanufaktur OLE LYNGGAARD 

lebt diese Natürlichkeit seit Jahren und so lösten Leder- 

und Seidenbänder die klassischen Armbänder ab.  

In der Kollektion des italienischen Designers Marco 

Bicego tragen seine farbenfrohen Jaipur Kreationen 

orientalische Bezüge. 

So ganz anders präsentierte die Schweizer Uhrenma-

nufaktur CORUM im Jahr 2000 ihre Bubble Kollekti-

on. Unter der Prämisse „Anders sein, frech die Zeichen 

der Zeit neu definieren“ polarisiert die Uhr noch heute. 

Bei CHOPARD steht das I für Imperial, eine Uhrenlinie mit 

majestätischer Ausstrahlung. Ihre feinen Linien zeugen 

von klassischer Eleganz und passen zu jeder Gelegenheit. 

Die Armbanduhren vom Genfer Uhrmacher FRANCK 

MULLER zeichnen 

sich durch ihre Ton-

neau-Gehäusefor-

men und große, ge-

schwungene Ziffern 

des Art déco aus.

Grün, eine eigenwil-

lige Farbe, liegt da-

bei voll im Trend. 
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Erlebnis.Wein.Gut!

13. Mai Deutscher Sekttag

4. & 5. Juni  P� ngstgenuss auf Wackerbarth

2. Juli  mdr Musiksommer

27. & 28. August Tag des o� enen Weingutes

9. & 10. September Federweißerfest

ab 1. November Weihnachten im Reich der Sinne

16. & 17. Dezember Sächsische Weihnacht – 
 der Manufakturen-
 Weihnachtsmarkt
31. Dezember Silvester im Reich der Sinne

Veranstaltungshöhepunkte 2017Jeden Tag Weinseligkeit

Vor den Toren Dresdens liegt Schloss Wackerbarth mit barocker Schlossanlage und einzigartiger Wein und Sekt  manufaktur. 
Wo schon der Hof Augusts des Starken rauschende Feste feierte, empfangen wir Sie täglich mit erlesenen Weinen, feinen 
Sekten, originellen, genussvollen Führungen und charmanter sächsischer Gastlichkeit. Schloss Wackerbarth führt die Traditi-
on einer der ältesten Sektkellereien Europas fort. 

Sächsisches Staatsweingut GmbH · Wackerbarthstraße 1 · 01445 Radebeul · Tel. 0351.8955-0 · www.schloss-wackerbarth.de 

 Täglich Wein- und Sektführungen 
 mit Verkostung, Weinbergswanderungen 
 am Wochenende

 Erlesene Veranstaltungen wie Wein & Wild, 
 Wein & Schokolade, Wein & Käse, Wein & 
 Fisch, Spiel der Aromen & Sachsenprobe

 Kulinarische Genüsse in unserem Gasthaus 

 Täglich erlesene Angebote 
 in unserem gutseigenen Markt

 Ein außergewöhnliches Ambiente für Ihre 
 individuellen Veranstaltungen wie Hochzeiten, 
 Privat- und Firmenveranstaltungen

Sommernachtsball
„Portugal romantico“
17. Juni 2017
Der traditionelle Sommernachtsball entführt 
Sie gemäß dem Motto auf eine genussvolle 
Entdeckungsreise ins romantische Portugal.  
Tickethotline 0351.8955-0 oder unter 
www.schloss-wackerbarth.de

 Silvester im Reich der Sinne

Unser Tipp! 
Wein & Musik - Verwöhnen Sie sich und 
Ihre Liebsten jedes Wochenende und an 
Feiertagen mit einem genussvollen 
Aus� ug in die Radebeuler Weinberge. 

Mai bis Oktober; Wein & Sekt auf unseren 
Sonnenterrassen, jeden Sonntag mit 
Live-Musik 14.00 –17.00 Uhr

 Verwöhnen Sie sich und 



16. Jahrgang | Mai 2017

Rehrücken, gepufftes Quinoa, Topfenknödel

Topfenknödel: 500 g Topfen (Quark) abgetropft | 200 g Weichweizengrieß | 
3 Eier | 1 EL Schnittlauch fein geschnitten | 1 Msp. Salz | 120 g Semmelbröseln 

Den Topfen in ein Geschirrtuch einschlagen, fest verschnüren und über Nacht in 
einem Sieb abtropfen lassen.
Topfen mit den übrigen Zutaten vermengen. Nun mit einem Löffel gleich große 
Nocken abstechen und diese in leicht gesalzenem siedenden Wasser garen.

(für 4 Personen)

Zuckerkarotte mit Holunderblütenvinaigrette: 1 Bund junge Karotten
Vinaigrette: 3 EL Holunderblütenessig | Salz | Weißer Pfeffer aus der Mühle | 
1 Prise Staubzucker | 3 EL Traubenkernöl

Alle Zutaten der Vinaigrette mit einem Schneebesen verrühren und gut ab-
schmecken.
Die ungeschälten Karotten in Salzwasser knackig kochen, abseihen und die 
Schale mit einem Tuch abreiben. Noch warm mit der Vinaigrette vermischen 
und 20 Minuten ziehen lassen.

Erbsen-Vogelmierensalat: 2 Handvoll Erbsen | 2 EL Oli-
venöl | Salz | Weißer Pfeffer aus der Mühle
Vinaigrette: 3 EL Weißweinessig | 4 EL Vogelmierensaft 
(Vogelmiere mit dem Entsafter entsaften, für 4 EL Vogel-
mierensaft brauchen  Sie ca. 3 Handvoll Vogelmiere) |  
Salz | 1 Prise weißer Pfeffer aus der Mühle | 1 Prise Staub-
zucker | 3 EL Sonnenblumenöl

Für die Vinaigrette alle Zutaten mit dem Schneebesen ver-
rühren und abschmecken. Erbsen in Olivenöl anschwitzen 
und mit Salz und Pfeffer würzen. 100 ml Wasser hinzuge-
ben und Erbsen bissfest dünsten. Noch warm mit Vinaig-
rette marinieren und später auch warm anrichten. Vogel-
miere zum Garnieren zurückhalten.

Quinoa: In einen Topf ca. 1 EL Öl sowie das Quinoa (ca. 50 g) geben und dieses erhitzen. Die Körner sollten den Boden 
bedecken. Nun den Deckel leicht auflegen und den Topf immer wieder schwenken, sobald das Quinoa anfängt zu poppen. 
Wenn die Körner fertig gepufft sind, diese in eine Schüssel geben und mit Fleur de Sel würzen. 

Rehrücken: Rehrücken von Sehnen, Silberhaut und Knochen befreien, den Rücken in heißer Nussbutter und etwas Pflan-
zenöl anbraten. Mit Salz und Pfeffer würzen.
Den Rücken bei ca. 80 °C im Ofen garen, bis er eine Kerntemperatur von 46 °C hat.

Viel Spaß beim Nachkochen
Ihr Malte Schreiber





Nutzen Sie auch Ihre Vorteile bei unseren Kooperationspartnern.

Moscow Capital Club, Russland

Capital Club East Africa, Afrika

Chaum, Südkorea

Country Club Schloss 
Langenstein, Deutschland

Als Mitglied des Berlin Capital 
Club haben Sie die Möglichkeit, 
fast 250 exklusive Stadt-, 
Sport-, Country- und Golfclubs 
gegen Vorlage Ihrer persönli-
chen IAC-Karte weltweit zu 
nutzen. So bieten Ihnen die 
renommierten Clubs in vielen 
internationalen Metropolen ein 
„Home away from Home“.
Besuchen Sie Chaum zu einer 
Wellnessbehandlung der be-
sonderen Art oder spielen Sie 
doch einmal eine Runde Golf 
in der wunderbaren Landschaft 
des Country Club Schloss 
Langenstein. Der Moscow 
Capital Club steht Ihnen seit der 
Grand Opening am 21. April 
2017 offen oder Sie genießen 
die atemberaubende Aussicht 
im Capital Club East Africa.
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